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Exakt ein Jahr vor dem Beginn startet 
die Landesgartenschau Bad Lippsprin-
ge 2017 GmbH  eine Veranstaltungsrei-
he, um die Bürger und Gäste der Stadt 
auf das Großereignis einzustimmen. 
Immer am 12. eines Monats wird es 
spezielle Aktionen im Hinblick auf die 

Landesgartenschau 2017 (LGS) ge-
ben. Den Auftakt macht ein Count-
down-Fest am Dienstag, 12. April, ab 
18.00 Uhr auf dem Rathausplatz.
Das Rahmenprogramm bietet Attraktio-
nen für Groß und Klein. Neben heimi-
schen Vereinen stimmen sich Förderer 
und Mitwirkende gemeinsam mit der 
Bevölkerung auf die Gartenschau ein. 
Bürgermeister und LGS-Aufsichtsrats-
vorsitzender Andreas Bee gibt zusam-
men mit Martin Hannen als Vertreter 
des Landes Nordrhein-Westfalen und 
Manfred Lorenz von der Landesarbeits-
gemeinschaft Gartenbau und Landes-
pflege (LAGL) den Startschuss für die 
heiße Phase der Vorbereitung.
Nach der Begrüßung präsentieren die 
Bad Lippspringer Grundschulen ge-
meinsam mit Lippolino und seinen 
Freunden den Lippolino-Song. Die 
Sparkasse Paderborn-Detmold als Pre-
miumsponsor gibt einen Einblick in ihre 
aktuellen Planungen und die Tanzgrup-

pe „S.W.I.T“ aus Schlan-
gen zeigt ihr Können. Zur 
musikalischen Unterstüt-
zung des Musikzugs der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Bad Lippspringe klingt der 
Abend bei Speis und Trank 
zu familienfreundlichen 
Preisen aus.
Zwei  Besucher können 
beim Preisrätsel mit den 
LGS-Botschaf te r innen 
Prinzessin Maria zur Lip-
pe und Maja Oetker eine 
Dauerkarte gewinnen. Die 
kleinen Gäste können sich 
auf der Hüpfburg der Sparkasse austo-
ben. Außerdem gibt es alle Informatio-
nen zum Sparkassen-Firmenlauf, des-
sen zweite Auflage am 31. August in 
Bad Lippspringe stattfinden wird. Der 
Rundlauf führt durch die Innenstadt und 
durch das zukünftige LGS-Gelände. Da-
rüber hinaus präsentiert der Mobilitäts-

partner BMW ein aktuelles Modell. 
Der Besuch des Countdown-Festes ist 
kostenfrei. „Alle Bürger und Gäste sind 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer aus Bad Lippspringe 
und Umgebung, mit denen wir uns auf 
unsere Gartenschau einstimmen wol-
len“, betont Bee.

COUNTDOWN-FEST 
12. April ab 18 Uhr, Rathausplatz

LGS GmbH stimmt Bürger und Gäste auf Gartenschau ein
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Tibetische Heilmassage

Bad Lippspringe. Der Mensch bestimmt 
selbst seinen Rhythmus und seine Be-
reitschaft die Signale des Körpers zu 
achten. Die tibetische  Behandlung gibt 
die Richtung vor - den Weg muss jedoch 
jeder selbst gehen. Wenn sich Hürden 
in Form von seelischen Blockaden, er-
schütternden Ereignissen oder auch kör-
perliche Krankheiten zeigen, können wir 
dies störrisch ignorieren oder als Signale 
deuten. Die Entscheidung liegt bei uns. 
Jede Form der Heilung ist immer auch 
ein Weg der Selbstheilung. Die Kunst der 
Tibetischen Heilkunst besteht darin, den 
Prozess der Heilung zu unterstützen. 
Die tibetische Medizin erklärt die Entste-
hung von Krankheit als eine fehlende Ba-
lance zwischen Körper, Geist und Seele. 
Und genau diese wird in der Behandlung 
hergestellt. Intensive Atmung, Entspan-
nung und körperliche Berührung sind we-
sentliche Bestandteile, um die Harmonie 
zwischen ihnen wieder zu mobilisieren.
Eine Patientin berichtet: „Ich selbst litt 
seit meiner Jugend unter Migräne, spä-
ter kamen aufgrund traumatischer Erleb-
nisse und deren Aufarbeitung Schlafstö-
rungen, Depression und Ängste hinzu. 
Eine Freundin berichtete mir von der Ti-
betischen Heilkunst Massagepraxis, in 
der mentale, körperliche und seelische 
Blockaden mittels gezielter Massage-
griffe gelöst werden können.“
Der Körper als Spiegel der Seele. Sym-
ptome wie Kopfschmerz, Verspan-
nungen und Schlafstörungen werden oft 
nicht beachtet. Gründe dafür im stres-
sigen Alltag gesucht. Doch frühkind-
liche Erfahrungen, Traumata, schicksal-

hafte Ereignisse sind auf verschiedenen 
Gedächtnisebenen gespeichert. Erinne-
rungen sind in Bildern, in jeder Körper-
zelle als auch in unseren Emotionen ge-
speichert und abrufbar.
„Als ich die Praxis das erste Mal betrat, 
fand ich einen Ort voller Harmonie und 
Wärme. Die Frage, nachdem ich den 
Grund meines Kommens genannt hatte, 
irritierte mich zutiefst: „Warum haben sie 
sich die Migräne ausgesucht?“ Hatte ich 
richtig gehört? Ja, ich hatte. Dies war der 
Moment eines Richtungswechsels.“
Massage-, Atem- und Entspannungs-
techniken gepaart mit Empathie, direkte 
Fragestellungen und eine offene und 
herzliche Art schaffen eine Atmosphäre, 
die es dem Patienten ermöglicht, wich-
tige Lebensthemen gezielt an die Ober-
fläche zu spülen. „Alte Gedankenmuster 
veränderten sich allmählich auf sehr heil-
same Weise. Meine Selbstheilungskräfte 
wurden aktiviert und nach jeder Behand-
lung erlebte ich deutlich ein „neues“ Kör-
pergefühl. Durch die Behandlung kamen 

auch leidvolle Themen an die Oberfläche 
und zeigten sich an bestimmten Körper-
stellen.“ Durch die tibetische Heilmassa-
ge kommt es zunächst zur Verstörung 
und schließlich zur Entstörung seelischer 
Narben. Verspannungen lösen sich auf 
allen Ebenen. Tiefe Schichten werden ak-
tiviert, gereinigt und mobilisiert.
Wenn Sie mehr über die tibetische Heil-
massage erfahren möchten und Sie die 
Neugierde gepackt hat, dann finden Sie 
weitere Informationen unter 
www.tibetische-heilmassage.de. 
„Ich habe diesen Weg nie bereut. Denn 
durch die Behandlung lebe ich mein Le-
ben kraftvoller, entspannter und freud-
voller. Und dies auf allen Ebenen. Körper 
- Geist - Seele.“

„Unser Körper ist die Harfe unserer Seele.“  Khalil Gibran

Gesund in den Frühling - Anzeige -

(akz-o) Bei Abwehrkräften denken 
Sie an den Kampf gegen Erkältungs-
viren während der nasskalten Mona-
te im Herbst, Winter und Frühjahr. Aber 
auch in warmen Urlaubsgebieten brau-
chen Sie ein aktives Immunsystem, um 
voller Energie und ohne Krankheiten 
durchzustarten. Denken Sie nur an Al-
lergien und andere Infektionskrankhei-
ten. Voller Power und aktiv zu sein, ist 
für unseren Organismus nicht einfach. 
Warme Temperaturen, sowie die Tem-
peratur-Schwankungen, die durch Kli-
maanlagen in Autos, Büros und Pri-
vathaushalten hervorgerufen werden, 
belasten den Körper. Insbesondere 
das Immunsystem. Der Smog mit ge-
fährlicher Umweltverschmutzung wie 
dem Ozon-Anstieg, Fehlernährung, Be-
wegungsmangel, Alkoholkonsum und 
Rauchen schwächen die Abwehrkräfte. 
Um gesund und leistungsfähig zu blei-
ben, ist aber ein starkes Immunsystem 
wichtig.

Sie nehmen sich eine Auszeit – Krank-
heitserreger nicht
Endlich Urlaub. Und damit auch Ab-
stand vom Alltag. Je weiter weg, desto 
besser. Doch kaum fällt die Hektik von 
Ihnen ab, schon reduziert auch Ihr Im-
munsystem seine Leistung. Die Folge: 
Krankheitserreger können leichter in Ih-
ren Organismus eindringen. Dies ist der 
Grund warum Herpes, grippale Infek-

te sowie Magen- und Darmerkrankun-
gen häufig auch im Urlaub auftreten. 
Zudem ist in das Risiko einer Pilzinfek-
tion durch Schwitzen und Schwimm-
bad-Besuche besonders hoch. Wer ein 
aktives Immunsystem haben möchte, 
muss sich das ganze Jahr mit gesun-
der Ernährungs- und Lebensweise da-
rum kümmern. Zur Unterstützung des 
Immunsystems ist man auch gut bera-
ten den Naturstoff Beta-Glucan ergän-
zend einzunehmen.

Schützt die Gesundheit
Seit einigen Jahren steht der natürli-
che Stoff im Focus der Ernährungsfor-
schung. Die Substanz wird aus Hafer 

und Hefe gewonnen. Aktuelle Studien 
zeigen, dass die Effektivität von 1,3/1,6 
Beta-Glucan aus Bäckerhefe beson-
ders hoch ist. Alleine rund 1.400 Stu-
dien beschäftigen sich mit diesem Stoff 
im Bereich der Immunologie. Er kann 
wichtige Immunzellen im menschli-
chen Organismus aktivieren, durch sei-
ne spezifische Bioaktivität regt er Mak-
rophagen und natürliche Killerzellen an, 
die im Körper zirkulieren und Viren, Bak-
terien, Pilze sowie weitere fremde Mik-
roorganismen bekämpfen. Über Le-
bensmittel kann er nicht in Form 1,3/1,6 
aufgenommen werden. Dafür ist die 
Einnahme von Präparaten (wie z. B. Ry-
dex375 aus der Apotheke) erforderlich.

Abwehrkräfte stärken!

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
Großen Zuspruch fanden die zahlreichen geführten Wanderungen, die im Rah-
men des letztjährigen Deutschen Wandertags angeboten wurden. Daher wer-
den für alle, die gerne in einer Gruppe unterwegs sind, auch in diesem Jahr 
Wanderungen auf den Paderborner Wanderwegen angeboten. 
Am Sonntag, den 10. April, lädt Paderborns Bürgermeister Michael Dreier alle 
interessierten Wanderer zu einer Rundtour über ein Teilstück des Paderborner 
Höhenwegs ein. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Missionshaus in Neuenbeken. 
Nach der Wanderung besteht die Möglichkeit zu einer Einkehr mit Kaffee und 
Kuchen ins Missionshaus.
Für alle modernen Schatzsucher findet an zwei Terminen im Laufe des Jah-
res eine Wanderung auf dem Geocaching-Lehrpfad im Haxtergrund statt. Bei 
der Tour wird das Thema Geocaching mit GPS-Geräten anschaulich anhand 
verschiedener an der Strecke liegender Verstecke erklärt. Eine Wanderung 
am 14. Mai, dem „Tag des Wanderns“ über den frühlingshaften Paderborner 
Karstrundweg, eine Familienwanderung am 12. Juni entlang der Pader nach 
Schloß Neuhaus sowie eine weitere Wanderung auf dem Paderborner Höhen-
weg am 12. Oktober runden das Programm ab. 
Alle Termine der öffentlichen Wanderungen im Paderborner Wanderkalender 
2016 sowie weitere Informationen zu den Paderborner Wanderwegen sind im 
Internet unter www.paderborn.de/wandern zu finden. Den „Paderborner Wan-
derkalender 2016“, Informations-Faltblätter zu den Paderborner Wanderwe-
gen sowie das informative Taschenbuch „PaderWanderung“ gibt es auch bei 
der Tourist Information am Marienplatz.

Bei einer Wanderung auf dem zertifizierten Paderborner Höhenweg ist eine 
Eintragung in das Gipfelbuch ein Muss.

Bildrechte: 
Verkehrsverein 
Paderborn e. V.
Fotograf: Karl Heinz 
Schäfer

Paderborn bietet 
geführte Wanderungen
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Ein weiteres Twinning-Highlight macht 
erneut die gute Partnerschaft zwi-
schen Bad Lippspringe und New-
bridge in Irland deutlich. Am diesjäh-
rigen Paderborner Osterlauf haben 
5 Mitglieder des Newbridge Athletic 
Clubs teilgenommen. So konnte wie-
der ein sportlicher Austausch zwi-
schen den Partnerstädten mit Erfolg 
angeboten werden.  Alle 5 Teilnehmer 
absolvierten den 10 km-Lauf mit sehr 
guten Ergebnissen. John Morrissey 
lief nach 00:36:56 ins Ziel und erreich-
te den 76. Platz. Claire Doyle absol-
vierte die Strecke in 00:50:26, Maria 
Wilmot in 00:50:27, Michelle Demp-
sey in 00:58:37 und Caroline Morris-
sey in 00:58:38. Alle Läufer lobten die 

gute Organisation des Osterlaufes und 
waren begeistert von der mitreißenden 
Atmosphäre bei strahlendem Sonnen-
schein und vielen Zuschauern entlang 
der Strecke. Im kommenden Jahr, so 
ist man sich einig, wird der Newbridge 
AC wieder an dieser Veranstaltung 
teilnehmen. Des Weiteren wird auch 
während des nächsten offiziellen Be-
suchs der D.I.P.I. Bad Lippspringe e. 
V.  in Irland  vom 10.06. – 13.06.2016 
ein Twinning-Lauf geplant. Für diesen 
Besuch in Newbridge sind noch Plät-
ze frei, Interessenten (auch Nichtmit-
glieder) sind herzlich eingeladen. In-
formationen unter dipibadlippspringe.
wordpress.com,  per mail dipi-bl@
web.de. 

D.I.P.I. Bad Lippspringe e. V.  freut sich 
über irischen Besuch zum Osterlauf!

Bad Lippspringe. Am 1. April eröffnete 
René Dusch das Ladenlokal „Kindsträu-
me“ an der Detmolder Straße in Bad 
Lippspringe. 
Das Sortiment begeistert die Besucher. 
Selbst Vater, legt der Jungunternehmer 
Wert auf Qualität und natürliche, ge-
sunde Werkstoffe. Das Angebot reicht 
von Tapeten und Wandfarben über das 
Mobiliar und Lampen bis hin zu Textil-, 
Deko- und Spielsachen. Namhafte Her-
steller wie Kidsmill und Oliver furniture 
sind im Bereich Möbel vertreten. Alles 
mit einem hohen Anspruch an schönem 
funktionalem Design und solider Quali-
tät, bei der die Sicherheit des Kindes im 
Vordergrund steht. Lampen und Textili-
en von Little Dutch, Nordica und Lotus 
Lable bieten farbenfrohe Baby- und Kin-
deraccessoires für die Allerkleinsten, 
die sich perfekt miteinander kombinie-
ren lassen. Spielwaren und Dekoartikel 
von Kids Concept runden das Angebot 
ab. Ungewöhnlich ist sicher auch die 
gute Beratung durch René Dusch, der 
nach Absprache auch gern einen Ter-

„Kindsträume“ überzeugt mit 
Wohlfühlatmosphäre

min mit Ihnen vereinbart, um Ihnen im 
zukünftigen Kinderzimmer Vorschläge 
zur Gestaltung zu machen. Das Un-
ternehmenskonzept überzeugt und ist 
sicher einzigartig im Kreis Paderborn.

Überzeugen Sie sich selbst bei einem 
Besuch. René Dusch und sein Team 
freuen sich von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 10:00 bis 13:00 und 14:00 
bis 18:00 Uhr, sowie samstags von 
10:00 bis 14:00 Uhr auf Ihren Besuch.

Zu den ersten Besuchern 
gehörte auch Ben Nowosad, 
der sich sichtlich wohl fühlte.
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Wewelsburg und Emsquellen, Schloß 
Neuhaus und Aabach-Talsperre. Wer 
die kulturellen und natürlichen Se-
henswürdigkeiten des Paderborner 
Landes mit dem Fahrrad auf einer 
gut beschilderten Route entdecken 
möchte, kommt an ihr nicht vor-
bei – der „Paderborner Land Route“. 
Der bei Gästen aus ganz Deutschland 
und den westlichen Nachbarländern 
Niederlande und Belgien bekanntes-
te Radweg im Kreis Paderborn feiert 
jetzt Geburtstag: Vor genau zehn Jah-
ren wurde der 252 km lange Radrund-
weg eröffnet und darf stolz sein, die 
erste und bislang einzige vom ADFC 
zertifizierte Radroute in Ostwestfalen-
Lippe zu sein.

Die „Paderborner Land Route“ er-
möglicht beides, einen ausgedehnten 
Rad-Urlaub in zehn Etappen auf 252 
Kilometern und kompakte, erlebnis-
reiche Tagesausflüge auf Teilstrecken 
des Rundkurses. Natur- Landschafts-
erlebnisse sind auf jeder Etappe an-
ders. Im Süden führt die „Paderborner 
Land Route“ durch Bad Wünnenberg 
und vorbei an der Aabach-Talsperre 
durch die Hügellandschaft des nörd-
lichen Sauerlandes. Die tiefen Wälder 
der Egge hingegen prägen das Land-
schaftsbild im Osten, wo die Route 
Europas gewaltigste Kalksandstein-
brücke, den Altenbekener Viadukt, 
und das Kloster Dalheim mit seiner 
einzigartigen Ausstellung zur Klos-
terkultur verbindet. Auf steigungsfrei-
en Wegen zwischen den Quellen der 
Ems, der Lippe und der Pader ge-
nießen Radler im Norden die Heide-
landschaft der Senne und die Bau-
denkmäler der 1200 Jahre alten Stadt 
Paderborn. Im Westen schließlich er-
leben Speichenritter zwischen der 
dreieckigen Wewelsburg bei Büren 

Die bekannteste Radroute des 
Paderborner Landes feiert Geburtstag: 

Die „Paderborner Land Route“ wird zehn! 

Speziell für Frauen sollte der 
Sattel richtig angepasst werden

(djd). Da freut man sich unbändig auf die erste längere Ausfahrt 
mit dem Drahtesel - und wird gerade zu Saisonbeginn von Be-
schwerden geplagt, die einem den Spaß gehörig verderben kön-
nen. Zur Tagesordnung nach längeren Radtouren gehören bei 
vielen Rücken- und Nackenschmerzen, kribbelnde Hände oder 
Kniebeschwerden. Mit ganz speziellen Problemen haben oft Frau-
en zu kämpfen: Taubheit, Wundreiben, eine Blasenentzündung 
oder Steißprobleme. "Im Gegensatz zum männlichen Becken liegt 
der Schambeinbogen in der Regel bei Frauen etwa zwei Zentime-
ter tiefer, das Becken kippt durch die etwas weiter abgerundeten 
Schambeinkufen nach vorne, das weibliche Steißbein ist zudem 
beweglicher als das männliche", erklärt Katja Schneider, Gesund-
heitsexpertin beim Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. Häufig 
genug sei deshalb ein falsch eingestellter Sattel die Ursache der 
Beschwerden, hier sollte man als erstes ansetzen, damit die Rad-
tour nicht zur Tortur wird.

Damit das 

Radeln nicht zur 

Qual wird!

und dem schiefen Kirchturm von Del-
brück die Karstflüsse der Paderborner 
Hochfläche.
Allen Landschaften gemeinsam sind 
zudem die zahlreichen Wasserläufe, 
denen die Route auf weiten Strecken 
folgt. Von ganz besonderem Reiz ist 
der Lauf der Alme, die streckenwei-
se im porösen Kalkstein verschwin-
det, um andernorts überraschend 
wieder aufzutauchen. Das kapriziöse 
Flüsschen gehört zu den spannenden 
Karst-Phänomenen der Paderborner 
Hochfläche. An den Oberläufen von 
Ems und Lippe prägt ein weit ver-
zweigtes Kanalnetz das Bild der Land-
schaft. Das zentrale Wasserbauwerk, 
den mehr als 150 Jahre alten Bo-
ker-Heide-Kanal mit seinem histori-
schen Schleusensystem, lernen Rad-
ler auf der „Paderborner Land Route“ 
auf einigen Kilometern näher ken-
nen. Und sogar auf dem Weg mitten 
ins historische Herz der jungen Uni-
versitäts- und alten Bischofsstadt Pa-
derborn folgt der Radweg einem Was-
serlauf: Von der Mündung in die Lippe 
am Schloss Neuhaus bis zur Quelle 
im Schatten des romanischen Doms 
erleben Radler Deutschlands kürzes-
ten Fluss, die nur vier Kilometer lan-
ge Pader.

 Die Idee zu einer  Radroute, die so-
wohl die bekanntesten Sehenswür-
digkeiten als auch die Zentren aller 
Städte und Gemeinden des Pader-
borner Landes miteinander verbindet, 
hatte der Geschäftsführer der Tou-
ristikzentrale Paderborner Land, Her-
bert Hoffmann, Anfang der 2000er 
Jahre – bei einer Wanderung im Eg-
gegebirge mit Blick ins Paderborner 
Land. Die Touristikzentrale setzte die-
se Mammutaufgabe, unterstützt von 
den jeweiligen lokalen Touristik-Infos, 

alsbald in die Realität um. Routenfüh-
rung , Beschilderung, Karten, Werbe-
material und ein eigener Internetauf-
tritt wurden erarbeitet und am 2. April 
2006, vor genau zehn Jahren, wurde 
die „Paderborner Land Route“ anläss-
lich des Bahnhofsfestes in Hövelhof 
vom Vorsitzenden der Touristikzent-
rale Paderborner Land, Landrat Man-
fred Müller, mit angereister politischer 
Prominenz aus Berlin und Düsseldorf 
sowie internationalen Gästen feierlich 
eröffnet. 
Inzwischen zählt die Paderborner 
Land Route zu den bekanntesten Ra-
drouten Deutschlands, was den All-
gemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) veranlasste, den 252 km lan-
gen Radrundweg nach strenger Prü-
fung zahlreicher Kriterien 2014 mit 
drei Qualitätssternen auszuzeichnen.

Doch die Touristikzentrale ruht sich 
auf diesem Erfolg nicht aus, regelmä-
ßige Routenkontrollen durch externe 
Prüfer, hochwertige Informationsan-
gebote – erst 2015 wurde ein neuer 
detaillierter Routenführer vorgestellt 
– und der stets aktuelle Internetauf-
tritt mit Infos auch in den sozialen 
Netzwerken gehören zum Pflichtpro-
gramm der heimischen Touristiker.  
„Mit unserem Qualitätskonzept wer-
den wir die Paderborner Land Route 
während der kommenden Jahre noch 
weiter optimieren“, so Landrat Müller. 
Denn die drei Sterne, mit denen der 
ADFC die Route im vergangenen Jahr 
dekorierte, stehen schon 2017 wieder 
auf dem Prüfstand. „Bis dahin wollen 
wir die Kriterien erfüllen, um vielleicht 
sogar einmal als Vier-Sterne-Route 
anerkannt zu werden.“

www.paderborner-land.de, 
www.paderbornerlandroute.de         

Die Fahrradsaison beginnt
- Anzeige -Auf geht‘s!
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BEREICH!

im Paderborner Land

Einfach scannen und das komplette 
Magazin auf dem Smartphone lesen!

www.leben-im-paderborner-land.de
und an 700 Auslagestellen im Kreis Paderborn!

Jetzt
online
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Wir nehmen täglich Ihre telefonische Bestellung an!

Wir liefern täglich Ihre Ware und Getränke!

Wir sind täglich durchgehend für Sie da:

montags bis freitags: 7.30 − 18.30 Uhr

samstags: 7.30 − 14.00 Uhr

*** Wir lieben Lebensmittel ***

33175 Bad Lippspringe
Marktstraße 6 − Fußgängerzone

0 52 52  42 97

Leben Eltern getrennt und streiten sich 
darüber, bei wem das Kind leben soll, 
muss das Gericht über das Aufent-
haltsbestimmungsrecht entscheiden.
Das Aufenthaltsbestimmungsrecht ist 
ein Teil des Sorgerechts. Grundsätz-
lich bestimmen die sorgeberechtig-
ten Eltern, wo das minderjährige Kind 
lebt. Sind jedoch beide Eltern sorge-
berechtigt, und können sich nicht über 
den Aufenthaltsort des Kindes eini-
gen, gibt es nur den Weg dies gericht-
lich klären zu lassen.
Bei seiner Entscheidung ist für das Ge-
richt maßgebend das Kindeswohl. Zu 
Beurteilung was dem Kindeswohl am 
Besten entspricht werden als Kriterien 
die Erziehungseignung der Eltern, der 
bisherige Aufenthaltsort des Kindes, 
welcher Elternteil das Kind besser in 
seiner Entwicklung fördern kann, die 
Bindung des Kindes an die Eltern, die 
Bindung zu den Geschwistern und der 
Kindeswille zugrunde gelegt.
Alle Kriterien stehen gleichberechtigt 
nebeneinander und sind grundsätz-

lich gleich zu gewichten. Mit zuneh-
mendem Alter des Kindes bekommt 
jedoch der Kindeswille zunehmend 
Bedeutung. Wenn das Gericht zu der 
Ansicht kommt, dass das Kind seine 
Entscheidung ohne Beeinflussung und 
unter Berücksichtigung der Folgen ge-
troffen hat und diese wiederholt und 
überzeugend kundtut, so wird es in 
der Regel dem Kindeswillen in seiner 
Entscheidung entsprechen.
Ab dem 14. Lebensjahr eines Kin-
des ist zumeist davon auszugehen, 
dass ein Kind eine eigenständige Ent-
scheidung treffen kann. Eine gerichtli-
che Entscheidung, die dann entgegen 
dem Kindeswillen getroffen würde, ist 
dann nur in Ausnahmefällen vom Ge-
richt begründbar.
Es ist also so, dass bis zur Volljährig-
keit ein Kind nie alleine seinen Aufent-
haltsort bestimmen kann. Entweder 
müssen die sorgeberechtigten Eltern 
eine gemeinsame Entscheidung darü-
ber treffen oder ein Gericht muss über 
den Aufenthalt des Kindes entschei-

den. Das Kind wird jedoch stets in 
die Entscheidung mit einbezogen und 
der Wille je älter das Kind ist, entspre-
chend bei der Entscheidung berück-
sichtigt.

Ab 14 Jahren kann ein Kind selbst entscheiden,
bei welchem Elternteil es leben möchte – ist das so?

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
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Unter Lebensqualität verstehen die 
meisten von uns ein gesundes und 
ausgewogenes Leben. Dabei sorgt ein 
regelmäßiges Einkommen dafür, dass 
Sie die eigenen und die Bedürfnisse 
und Wünsche Ihrer Familie erfüllen 
können.

Die Basis – Ihr Einkommen
Es kann manchmal ganz schnell gehen. 
Aus einem Rückenschmerz wird ein 
Bandscheibenvorfall. Aus einer Überlas-
tung am Arbeitsplatz wird ein Burn-out. 
Oder bei einem Unfall haben Sie sich ein 
Bein gebrochen. Das sind nur einige von 
vielen Beispielen für das Eintreten einer 

Einkommen und damit Lebensqualität sichern

Wissen, worauf es ankommt.
Arbeitsunfähigkeit. Doch eins haben sie 
alle gemeinsam: Je nach Schweregrad 
einer Erkrankung fallen Sie für längere 
Zeit oder sogar dauerhaft aus. So kann 
aus einer Arbeitsunfähigkeit auch eine 
Berufsunfähigkeit werden.

Eine Sorge weniger
Ob ambulante Behandlung oder Kran-
kenhausaufenthalt, arbeiten ist erst ein-
mal nicht möglich. Ihre Ausgaben laufen 
aber auf jeden Fall weiter. Dies kann für 
den Einzelnen ein existenzielles Risiko 
bedeuten. Denn wer sich nach einer 
langwierigen Krankheit oder einem Unfall 
nur auf das Krankengeld der gesetzli-

chen Krankenkasse oder die staatliche 
Erwerbsminderungsrente verlässt, muss 
teils mit gravierenden Einkommensein-
bußen rechnen.

Frühzeitig selbst vorsorgen!
Ob Sie „nur“ länger im Krankenhaus 
bleiben, eine langwierige Rehabilitation 
machen müssen oder Ihren gelernten 
Beruf nicht mehr ausüben können.
Mit den Absicherungsmöglichkeiten der 
ERGO und der DKV, dem Gesundheits-
versicherer der ERGO, können Sie den 
Lebensstandard sichern, den Sie ge-
wohnt sind. Im Krankheitsfall wie bei Be-
rufsunfähigkeit oder nach einem Unfall.

Paderborn. Das Autohaus Vollmari er-
strahlt gut vierzig Jahre nach der Unter-
zeichnung des Mazda Händlervertrages 
in einem neuen Licht: Der Schauraum 
wurde nach den aktuellsten Mazda Richt-
linien renoviert und empfängt die Kunden 
jetzt in einem noch freundlicheren und 
komfortableren Ambiente. 
Im Sommer 2015 ging Firmengründer 
Wolfgang Vollmari in den verdienten Ru-
hestand. Seitdem ist Sohn Patrick alleini-
ger Gesellschafter und Geschäftsführer. 
Eine seiner ersten Amtshandlungen war 
der Umbau der Ausstellungshalle: Unter 
anderem wurde der Kundenwartebereich 
mit neuem Mobiliar aufgewertet, kosten-
freies W-LAN eingerichtet, die Fahrzeug-
beleuchtung mit modernsten LED-Licht-
bändern ausgestattet und der Boden mit 

hochwertigen großformatigen Fliesen 
ausgelegt. Die attraktive Mazda Modellpa-
lette kommt in dieser Umgebung beson-
ders gut zur Geltung, allen voran der neue 
MX-5, der seit mehr als einem Vierteljahr-
hundert das perfekte Roadster-Fahrver-
gnügen liefert. In der Version Prime-Line 
ist er bereits ab 22.990 Euro erhältlich 

und beinhaltet zahlreiche Komfort-Fea-
tures wie beispielweise Voll-LED-Schein-
werfer mit automatischer Leuchtweiten-
regulierung und eine Klimaanlage.
Das Autohaus blickt auf eine lange Mazda 
Tradition zurück: Den Händlervertrag un-

terschrieb Wolfgang Vollmari 1975 noch
in den Räumlichkeiten der Tankstelle sei-
nes Vaters August. Seit 1982 befindet
sich das Unternehmen im Gewerbegebiet
Frankfurter Weg. Unter der Leitung des
38-jährigen Geschäftsführers sind heute
dreizehn Mitarbeiter angestellt. 
Der Name Vollmari steht in Paderborn
neben einer hohen Kundenzufriedenheit
auch für eine herausragende Werkstatt-
qualität. Neben den Mazda Modellen wer-
den auch alle Fahrzeuge weiterer Marken
gewartet und instandgesetzt. 
Zu den Serviceleistungen zählen unter
anderem Inspektions- und Wartungs-
arbeiten, ein Räder- und Reifenservice,
die Unfallschadeninstandsetzung, die Di-
agnose mit modernsten Testcomputern,
der Einbau von Zubehör- und Tuning-Ar-
tikeln, Smart Repair, Car Kosmetik und
eine Waschstraße. Kürzlich in Betrieb ge-
nommen wurde ein Klimaanlagengerät
zur Wartung von Anlagen mit dem neu-
en Kältemittel R1234YF und ein Abgas-
untersuchungsgerät zur Prüfung von Euro
6-Fahrzeugen.

Generationenwechsel im Autohaus Vollmari
Über 40 Jahre Mazda in Paderborn 
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Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

Inh. Michael Gremmel

Meisenweg 6 | 33178 Borchen | Telefon 05251 381427
E-Mail: malereildienst@gmail.com

(djd). Bereits über zwei Millionen 
Deutsche heizen nach Angaben des 
Bundesverbandes der Deutschen 
Heizungsindustrie (BDH) umwelt-
freundlich und preisgünstig mit der 
Kraft der Sonne. Immer mehr Bundes-
bürger setzen dabei auf die Anschaf-
fung einer solarthermischen Anlage, 
denn Hausbesitzer profitieren von ei-
ner deutlich erhöhten Förderung und 
der hohen Energieeffizienz dieses na-
türlichen Wärmelieferanten.

Einfache Nachrüstung
Nach Angaben des BDH sind rund 70 
Prozent der in Deutschland installier-
ten Heizungen über 20 Jahre alt und 
verbrauchen aufgrund ihres überhol-
ten technischen Standards viel zu viel 
Energie. Da sich solarthermische An-
lagen mit jedem beliebigen anderen 
Wärmeerzeuger wie etwa einer Gas- 
oder Ölbrennwertheizung kombinieren 
lassen und diesen stark entlasten kön-
nen, bieten sie sich als sehr gute Nach-
rüstungslösung mit hohem Energieein-
spar-Potential an. Durch den Einsatz 
eines solchen hybriden Heizsystems 
lässt sich nach den Untersuchungen 
des BDH in einem durchschnittlichen 
Einfamilienhaus der Energieverbrauch 
um bis zu 40 Prozent reduzieren. Und 
weil eine solarthermische Anlage nicht 
nur das Portemonnaie schont, son-
dern auch die Umwelt, hat die Bun-
desregierung die Fördergelder für die-
se Technologie deutlich erhöht.

Erhöhte Zuschüsse vom 
Staat
So können Hausbesitzer, 
die ihre Immobilie mit ei-
ner solarthermischen 
Anlage zur Heizungsun-
terstützung nachrüsten 
wollen, unter bestimmten 
Voraussetzungen beim 
Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) Fördergelder 
in Höhe von mindestens 
2.000 Euro beantragen. 
Die Höhe der Förderung 
hängt dabei von der Grö-
ße der Anlage ab. Eine 
solarthermische Anla-
ge zur reinen Warmwas-
serbereitstellung wird mit 
mindestens 500 Euro be-
zuschusst. Auch hier ist wieder die 
Größe der Anlage ausschlaggebend.
Alle vom BAFA geförderten Systeme 
können zusätzlich mit einem so ge-
nannten Kombinationsbonus in Höhe 
von 500 Euro gekoppelt werden. Die-
ser Bonus greift zum Beispiel, wenn 
eine "sonnige Heizung" kombiniert mit 
einer Biomasseanlage oder einer Wär-
mepumpe kombiniert wird. Der Bonus 
gilt ebenfalls, wenn mit der Installation 
der solarthermischen Anlage ein Kes-
seltausch einhergeht. Zudem ist die 
nötige Investition beim Neubau oder 
dem Erwerb einer Immobilie durch ein 
zinsvergünstigtes Darlehen der KfW 

förderfähig.
Auf der Informationsplattform www.
sonnigeheizung.de finden interessier-
te Bauherren und Sanierer alles Wis-
senswerte rund um die Solarthermie 
sowie die aktuellen Förderbedingun-
gen zu dieser Technologie.

Wärme von der Sonne - Geld vom Staat

Solarthermische Anlagen sparen Energie 
und werden höher bezuschusst

Über zwei Millionen deutsche 
Haushalte heizen bereits kos-
tensparend mit der Kraft der 
Sonne. Aufgrund neuer Förder-
programme lohnt sich ein Um-
stieg mehr denn je.
Foto: djd/sonnigeheizung.de

Neues Infoportal zum Heizen mit der Sonne
(djd). Übersichtlich und kompakt alles Wissenswerte zur Solarthermie bietet die neue Informationsplattform 
www.sonnigeheizung.de. Ob Technik, Förderung, Modernisierung oder Hintergründe zum neuen ErP-Label - 
Bauherren und Sanierer finden hier nachvollziehbar aufbereitet Antworten auf alle Fragestellungen zu dieser effi-
zienten und umweltfreundlichen Heizlösung.
Die Onlineplattform gehört zur Kampagne "Sonnige Heizung - immer im Plus" und wird getragen von 20 Her-
stellern von solarthermischen Anlagen und Speichern sowie dem Bundesverband der Deutschen Heizungsin-
dustrie e.V. (BDH).
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Sie wollen eine neue Decke, scheuen 
aber den Aufwand? Dann hat Plame-
co, die ideale Lösung für Sie. Eine 
Plameco-Decke wird unmittelbar unter 
die vorhandene Decke montiert, meist 
innerhalb eines Tages. Große Möbel 
können stehen bleiben. Eine Plame-
co-Decke ist das gewisse Etwas und 
bringt genau die Atmosphäre, die Sie 
sich wünschen. Es gibt viele Möglich-
keiten. Ob klassisch oder modern, im-
mer passend zu Ihrer Einrichtung und 
komplett, bis ins Detail geplant. Über 
diese Decke werden Sie staunen.
Plameco-Decken, entsprechen höchs-
ten Normen und Anforderungen. Es 
ist eine leichtgewichtige Decke, aus 
hochwertigem Kunststoff, unempfi nd-
lich gegen Trockenheit, Wärme oder 
Kälte. Darüber hinaus ist sie absolut 
feuchtigkeitsbeständig und schimmel-
fest. Diese Eigenschaften garantieren, 
ein Minimum an Pfl ege. Dank dieses 
einzigartigen Materials, sind Plameco-
Decken, für jeden Raum geeignet, egal 
ob Wohnraum, Repräsentationsräume, 
Empfangshalle oder Büros. Ein Ster-
nenhimmel im Bad, eine Decke mit 
Zierleisten, eine außergewöhnliche 

Über diese Decke werden Sie staunen!
Farbe in der 
Küche, es ist 
alles machbar.
Eine Palette 
von über 100 
Farben, matt, 
m a r m o r i e r t 
oder Lack, 
steht Ihnen 
zur Auswahl. 

Selbst verschiedene Höhen in der De-
cke, oder eine gewagte Farbkombinati-
on, sind problemlos möglich. Durch die 
Farbgestaltung setzt Plameco Akzente. 
Räume können optisch vergrößert, 
oder verkleinert werden. Es sind kaum 
Grenzen gesetzt. Sogar dreidimensi-

Fr., Sa., So.  08.04.- 10.04.16  von 11 bis 17 Uhr

onale Decken, sind möglich. 
Eine einzelne Lampe, oder lie-
ber eine Reihe von Strahlern,
eine Rosette oder Zierstreifen, 
eine kontrastierende Farbe, 
oder Ton in Ton. Diese Details 
machen Ihre Decke zu einem
Unikat. Weitere Ideen, sind 
standardmäßig integriert, wie 

z.B. das Aufhängesystem für Bilder.
Ihr Plameco-Fachmann berät Sie ger-
ne, bei der Auswahl und kann Ihnen
Empfehlungen, für Ihre persönliche De-
cke geben. Jede Plameco-Decke wird
einzigartig, nach Ihren Wünschen und
Vorstellungen, maßgerecht angefertigt.

(djd). Im Sommer ist Schatten fast ge-
nauso wichtig wie die Sonne. Denn 
wenn sie heiß vom Himmel brennt, 
lässt es sich zum Beispiel auf der Ter-
rasse kaum ohne den richtig dosier-
ten Sonnenschutz aushalten. "Wer für 
die kommende Outdoor-Saison die 
Anschaffung einer Markise plant, soll-
te nicht vorschnell zu einem Schnäpp-
chen aus dem Baumarkt greifen", 
empfiehlt Bauen-Wohnen-Fachautor 
Martin Schmidt vom Verbraucherpor-
tal Ratgeberzentrale.de. Ein paar Vor-

überlegungen würden vor Fehlkäufen 
bewahren und späteren Ärger erspa-
ren.

Frei tragend oder als Pergola
Ein kleiner Freisitz für zwei oder eine 
große, für viele Gäste geeignete Ter-
rasse? Der geplante Einsatzzweck und 
die Größe der zu beschattenden Flä-
che bestimmen, wie groß die Markise 
ausfallen muss. Die Beurteilung, wie 
tragfähig die Hauswand für ihre Be-
festigung ist, sollte man einem Son-

nenschutzfachmann überlassen, denn 
gerade bei größeren Markisen tre-
ten erhebliche Hebelkräfte auf. Sieht 
er Probleme mit der Tragfähigkeit der 
Bausubstanz, zum Beispiel an einer 
unebenen oder gedämmten Fassade, 
wird er entsprechend verankerte Be-
festigungen vorsehen. Eine interessan-
te Alternative stellen Pergolamarkisen 
wie die "PergoTex" von Weinor dar. Sie 
ist nicht nur ein Schattenspender, son-
dern bietet auch zuverlässigen Schutz 
vor Wind und Regen.

Der richtige Sonnenschutz

Eine fachmännische Markisenplanung sorgt 
für mehr Spaß auf der Terrasse

Service Finke, 
rund ums Haus

· Gartenarbeiten
· Entsorgung Hausrat

· kl. Reparaturen

Heiner Finke
Zum Kampe 1

Marienloh
Tel.: 05252 3193

Handy: 0151 58344949

ROFRA Home in Paderborn ist vor zwei 
Wochen erfolgreich gestartet. Weil wir 
die 28. ROFRA Home Filiale sind, wol-
len wir das mit Ihnen mit besonderen 
Eröffnungsangeboten feiern.
Sie bekommen auf ausgewiesene 

Ausstellungsstücke einen super Ange-
botspreis von bis zu 28%. Lassen Sie 
sich überraschen. Ob auf einen Kaf-
fee oder ein Glas Wein, zum Ideenaus-
tausch oder Wiedersehen, aus welcher 
Motivation auch immer, wir freuen uns 
auf gute Gespräche mit Ihnen.

Am Sonntag, den 10. April begrüßen 
wir Sie von 13:00 Uhr - 18:00 Uhr bei 
uns. Ihr Paderborner ROFRA Team 
freut sich auf Sie!
Svenja Horstkötter, Mirsada Duljevic,
Kim Novak

ROFRA Home
Detmolderstraße 57-59
33100 Paderborn

Neu in Paderborn:  ROFRA Home

Wohnen mit 
skandinavischem Flair

(djd). Skandinavisches Lebensgefühl und Design stehen 
heute hoch im Kurs - viele Verbraucher verbinden damit 
ein Gefühl der Behaglichkeit und Wärme. Ganz besonders 
gilt dies für das Wohnen. Der Fer tighausanbieter Danhaus 
etwa bringt nordische Architektur und Gemütlichkeit sowie 
moderne Energiespar technik auf einen Nenner. Das 1-Li-
ter-Haus ist hier Standard, KfW-55,-40 und -40 Plus Effi-
zienzhäuser werden wahlweise angeboten. In bundesweit 
13 stilvoll eingerichteten Musterhäusern können die ver-
schiedenen Hausentwürfe mit den durchdachten, geräumi-
gen Grundrissen besichtigt werden. Adressen und weitere 
Informationen gibt es unter www.danhaus.de.

Foto: djd/Danhaus GmbH
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DIE GRÜNE HAND

05255 / 931313 | 0172 / 5201207

Ralph von der Lippe | Garten & Landschaftsbau

Meisterbetrieb

akz-o Wenn der Frühling den Winter end-
gültig abgelöst hat, zieht es uns wieder 
nach draußen. Dieses Jahr liegen hän-
gende Pflanzen-Arrangements im Upcy-
cling-Look voll im Trend. Mit Petunien, 
Verbena, Schneeflockenblumen und ein 
klein wenig handwerklichem Geschick 
können diese ganz einfach selbst herge-
stellt werden.
Spätestens nach den Eisheiligen Mit-
te Mai wird es bunt im Outdoor-Bereich, 
denn die trompetenförmigen Blüten der 
Petunie, die krautige Verbena und die 
zierliche Schneeflockenblume sorgen für 
erfrischend abwechslungsreiche Farbak-
zente. Ob einzeln oder in Kombination – 
die vier Frühlingsboten gedeihen im Beet 
oder auf Terrasse und Balkon in Töpfen, 
Hängeampeln und Kübeln.
„Über sich hinauswachsen“ ist das Mot-

to der diesjährigen Frühlingssaison. Hän-
gende Pflanztöpfe werden ganz einfach 
selbst angefertigt. Die rötlichen und vio-
letten Blüten der Petunie sorgen in Kom-
bination mit Holz für einen tollen Farb-
kontrast. Bei der Wahl des Gefäßes 
können Hobbygärtner dabei ihrer Kreati-
vität freien Lauf lassen. Wie wäre es zum 
Beispiel mit einer Salatschüssel in Holz-
optik? Einfach mit einer Heißklebepisto-

Mit Petunien, Verbena und 
Schneeflockenblumen die Sonne begrüßen: 

Drei Gestaltungsideen für einen kreativen Garten

Foto: Pflanzenfreude.de/akz-o

le drei Schnüre ankleben, die Pflanze mit 
etwas Erde einsetzen und den DIY-Topf 
an Balkon- oder Terrassenstreben oder 
an einem Ast befestigen.
Für den trendigen Upcycling-Look wer-
den ausrangierte Gefäße aus dem Haus-
halt eingesetzt. Die knalligen Blüten der 
Verbena kommen in Wasserflaschen 
perfekt zur Geltung. Dazu in die geleer-
ten Flaschen Löcher schneiden, Erde 
einfüllen und nun die Pflanze durch die 
Löcher einsetzen. Die verschiedenen 
Blütenfarben der Verbena dürfen wild 
kombiniert werden. Die bepflanzten Fla-
schen können hängend im Baum befes-
tigt oder alternativ stehend auf dem Ra-
sen platziert werden.
Auch die Schneeflockenblume fühlt sich 
hoch oben wohl. Einfache Hängetöp-
fe werden dabei auf verschiedenen Hö-
hen angebracht und sorgen so optisch 
für eine aufgelockerte Atmosphäre. DIY-
Fans pflanzen die Schneeflockenblume 
in Plastikkanister. Dazu die geleerten Be-
hälter an der vorderen oberen Kante auf-
schneiden und die Schneeflockenblume 
zusammen mit handelsüblicher Blu-
menerde einpflanzen. Jetzt einfach eine 
Schnur durch den Griff ziehen und den 
selbst gemachten Topf an einer Säule 
befestigen.
Weitere Informationen und Pflegetipps 
zu Gartenpflanzen gibt es unter Pflan-
zenfreude.de und auf www.facebook.
com/diepflanzenfreude.

Der Mai schenkt uns bunte Tulpen, blü-
henden Flieder und gelb leuchtenden 
Raps. Die frischen Farben im Wonnemo-
nat machen so richtig Lust auf schöne 
Stunden unter freiem Himmel, zum Bei-
spiel im eigenen Garten oder beim Gar-
tenfest Dalheim. Vom 29. April bis 1. Mai 
lädt das Kloster Dalheim bei Lichtenau zu 
einem wonnigen Start in die Freiluftsai-
son ein. 
Vor der romantischen Kulisse des Klos-
ters lässt es sich unter freiem Himmel 
herrlich Bummeln, Staunen und Genie-
ßen. An den zahlreichen Ständen er-
wartet die Besucher eine große Vielfalt 
ausgewählter Produkte für Haus, Garten 
und Balkon. Allerlei Pfl anzen wie Sträu-
cher und Stauden, Outdoor-Möbel und 
Dekorationen sprechen vor allem die 
Gartenfans an. 
Aber auch wer absolut keinen grünen 
Daumen hat, kommt an diesem Wochen-
ende im Kloster auf seine Kosten: Stil-
volles Interieur und schicke Landmode 

präsentieren die Aussteller ebenso wie
Schmuck und Raumdüfte. Auch Glas-
objekte und Wohnaccessoires buhlen
um die Gunst des Publikums oder Kunst-
handwerk und Antiquitäten. Mit allerhand
Köstlichkeiten von herzhaft bis süß ist für
das leibliche Wohl bestens gesorgt. Ob
vegane Brotaufstriche oder frisch geba-
ckene Kuchen - hier ist ganz sicher für
jeden etwas dabei. Zudem macht ein Kin-
deranimationsprogramm aus dem Gar-
tenfest ein Erlebnis für die ganze Familie.
Und wer Lust auf Kultur hat, besucht die 
Klostergärten und erkundet die Kloster-
geschichte im Museum des ehemaligen
Augustiner Chorherrenstifts. Die Garten-
fest-Besucher haben hier freien Eintritt. 
Das Gartenfest Dalheim, Kloster Dal-
heim, Lichtenau, 29. April bis 1. Mai 
2016, 10 bis 19 Uhr, letzter Einlass 18
Uhr. Eintritt: 9 Euro, ermäßigt 7 Euro, Kin-
der unter 12 Jahren frei, bis 17 Jahre 1 
Euro. Wochenend-Karte: 14 Euro. 
Infos: www.gartenfestivals.de oder
Telefon 0561/2075730.

WONNIGER START IN DEN MAI 
Das Gartenfest Kloster Dalheim läutet 

Freiluftsaison ein / 29. April bis 1. Mai 2016

GEWINNEN SIE 
5 x 2 Eintrittskarten 

Einfach eine Postkarte an

Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 
Stichwort „Gartenfest“ 

Einsendeschluss: 13. April 2016. 
Das Losverfahren entscheidet. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Bei Blechschäden 

richtig handeln

txn-p. Eine kleine Beule beim Auspar-
ken oder größere Blechschäden durch 
einen Auffahrunfall - sobald es im Stra-
ßenverkehr kracht, müssen die Beteilig-
ten besonnen vorgehen. Denn wer sich 
vom Unfallort unerlaubt entfernt, macht 
sich strafbar. Doch was tun, wenn etwa 
ein parkendes Auto angefahren wurde 
und der Besitzer sich nicht finden lässt? 
Reicht der Zettel an der Windschutz-
scheibe, um straffrei weiterzufahren?
„Nein, weil zunächst eine sogenannte 

Wartepflicht besteht“, weiß Thiess Jo-
hannssen von den Itzehoer Versicherun-
gen. „Abhängig von äußeren Umstän-
den wie Tageszeit, Ort und Schwere des 
Unfalls sollte der Verursacher mindes-
tens 30 Minuten am Unfallort verbleiben. 
Kommt niemand, darf er weiterfahren, 
nachdem er den Unfall der nächsten Po-
lizeidienststelle gemeldet hat. Am bes-
ten mit Angabe von Kennzeichen, Marke, 
Typ und Farbe sowie Standort des be-
schädigten Fahrzeugs.“

txn-p. In einen Unfall im Straßenverkehr 
verwickelt zu werden, ist eine Stress- 
und Ausnahmesituation. Hier umsich-
tig zu handeln, fällt vielen Menschen 
schwer. Die wichtigsten Schritte soll-
te aber jeder Verkehrsteilnehmer verin-
nerlichen.

Anhalten: Jeder Unfallbeteiligte ist ge-
setzlich dazu verpflichtet, vor Ort zu 
bleiben, damit seine Personalien aufge-
nommen werden können. Ausnahme: 
Schwerverletzte, die behandelt werden 
müssen.

Absichern: „Zum Schutz aller sollte die 
Unfallstelle zunächst ordnungsgemäß 
abgesichert werden“, weiß Thiess Jo-
hannssen von den Itzehoer Versicherun-
gen. „Dabei sollte die eigene Sicherheit 
nicht vernachlässigt werden. Das heißt: 
Warnblinkanlage einschalten, Warnwes-
te überziehen und unter Beachtung des 
fließenden Verkehrs das Warndreieck in 
einer Entfernung von mindestens 100 

Metern aufstellen.“

Hilfe leisten: Wer nicht hilft, macht sich 
strafbar. Verletzte sollten in jedem Fall 
angesprochen und gegebenenfalls in die 
stabile Seitenlage gebracht werden. Bei 
Unsicherheit ist es sinnvoll, den Erste-
Hilfe-Kurs von Zeit zu Zeit aufzufrischen. 
Zur Hilfeleistung gehört auch, einen Not-
ruf abzusetzen: Angaben zu beteiligten 
Personen, Unfallort und -hergang helfen 
der Rettungsleitstelle, die Situation rich-
tig einzuschätzen. 

Wichtig: Das Gespräch niemals selbst 
beenden, da die Leitstelle noch wichtige 
Rückfragen haben könnte.

Checkliste: Verhalten am Unfallort

Die Unfallstelle absichern, sich um 
mögliche Verletzte kümmern, einen 
Notruf absetzen: Wer weiß, was zu 
tun ist, kann bei einem Zusammen-
stoß umsichtig und souverän reagie-
ren. Foto: Monkey Business/Fotolia

Foto: Andrey Popov/Fotolia
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B&K jubiliert wie verrückt!
B&K GmbH & Co. KG feiert 20-jähriges Bestehen

Dieses Jahr ist für die WELLERGRUP-
PE ein ganz besonderes Jahr, denn 
die BMW- und MINI-Brand B&K feiert 
20-jähriges Firmenjubiläum.
„Als wir 1996 mit den ersten 4 B&K Fi-
lialen gestartet sind, konnten wir nicht 
erahnen wie sich B&K entwickeln wür-
de. Heute verkaufen wir jährlich an 16 
Standorten rund 20.000 Neu- und Ge-
brauchtfahrzeuge, führen ca. 100.000 
Servicearbeiten durch und sind deutsch-
landweit größter BMW- und MINI-Ver-
tragshändler. Diese Entwicklung macht 
uns alle stolz“, so der geschäftsführende 
Gesellschafter Burkhard Weller.
Da dieses Jahr auch BMW sein 100-jäh-
riges Bestehen feiert, hat B&K das dop-
pelte Jubiläum zum Anlass genom-
men das gesamte Jahr unter dem Motto 
„YIPEEH YEAR“ mit besonders vielen 
und besonders attraktiven Angeboten zu 
feiern. Dazu wurde unter www.20jahre.
bundk.de eine eigene Internetpräsenz 
geschaffen, auf der sich Besucher auf 
eine kleine Zeitreise durch ein Jubeljahr 
voller Überraschungen begeben können. 
Das Highlight der Kampagne ist sicher-
lich das BMW-Klassiker Gewinnspiel, bei 
dem die Kunden aktiv bei der Auswahl 
und Restaurierung eines BMWs mitbe-
stimmen dürfen und sich damit die Mög-
lichkeit schaffen vielleicht am Ende des 

Jahres der glückliche Gewinner dieses 
restaurierten BMWs zu sein.
Die Filiale  B&K in Paderborn darf so-
gar doppelt jubilieren. Die Filiale wird 10 
Jahre.
„Ich freue mich auf die zahlreichen High-
lights unserer Jubiläumskampagne, hier-
mit werden wir unsere Kunden sowie 
Interessenten begeistern und viele Besu-
cher in unsere B&K Autohäuser locken.
Um die sich wandelnden Wünsche und 
Erwartungen der Kunden heute und in 
Zukunft erfüllen zu können, werden wir 
das BMW Future Retail Konzept an unse-
ren B&K Standorten umsetzen. So wird 
zurzeit in Paderborn und Lüneburg auf-
gerissen, abgerissen, neu aufgebaut und 
eingerichtet. Ab April werden die Filialen 
Celle und Salzwedel folgen und bis Ende 
Juni fertiggestellt sein. Bis Ende des 
Jahres werden auch in Bad Oeynhausen, 
Höxter und Uelzen die Fliesen und Mö-
bel des neuen Konzeptes eintreffen. Alle 
anderen Filialen der B&K Brand werden 
im Laufe des Jahres 2017 folgen – so 
dass dann alle B&K Standorte der neuen 
BMW CI entsprechen.
Für dieses Jahr erwarte ich einen wei-
teren Wachstumssprung, so planen wir 
mit dem festen Absatz von über 55.000 
Fahrzeugen. Ich bin mir sicher, dass 
B&K mit der Jubiläumskampagne und 

den neu umgebauten Standorten einen 
großen Beitrag zum Wachstum der WEL-
LERGRUPPE leisten wird“, ließ Burkhard 
Weller verlauten.
Die WELLERGRUPPE ist eine der größten 
Automobilhandelsgruppen in Deutsch-
land und betreibt derzeit 35 Autohäuser 
der Marken Toyota/Lexus (AUTOWEL-
LER), BMW/MINI (B&K) und VW/AUDI/
SKODA/VW Nutzfahrzeuge (Max Moritz).

txn-p. Viele Familien nutzen im Urlaub gern einen Mietwagen. 
Doch was passiert eigentlich im Schadensfall?
Damit der Urlaub auch nach einem kleinen Unfall entspannt wei-
ter geht, hat Sunny Cars eine Art Rund-um-Sorglospaket entwi-
ckelt. „No Deposit“ macht alles so einfach wie möglich. Der Miet-
wagen kann bequem ohne Kreditkarte und vor allem ohne Kaution 
schon vor dem Urlaub auf den Kanaren, den Balearen, dem grie-
chischen Festland und Kreta gebucht werden. Die Vorteile liegen 
auf der Hand: Statt bürokratisch Formulare auszufüllen, kann die 
Urlaubszeit in vollen Zügen genossen werden.

Autounfall im Urlaub? 
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(djd). Bereits in den ersten Jahren 
verlieren Autos massiv an Wert, so 
dass ihr Restwert nach vier Jahren 
oft bei weniger als 50 Prozent des 
Listenpreises liegt. Und nur dieser 
Rest- beziehungsweise Wiederbe-
schaffungswert wird von der Ver-
sicherung im Falle eines Totalscha-
dens oder Diebstahls erstattet. Oft 
ist es schwierig, dann gleichwerti-

Auf der sicheren Seite
Der sogenannte Kaufpreisschutz springt bei 

einem Totalschaden oder Diebstahl ein

gen Ersatz zu bekommen.
Mit einer Zusatzabsicherung wie 
dem Kaufpreisschutz der Volkswa-
gen Autoversicherung AG, welche 
die Differenz zwischen dem erstat-
teten Wiederbeschaffungswert und 
dem Kaufpreis ersetzt, ist man auf 
der sicheren Seite. Und zwar unab-
hängig davon, ob das Fahrzeug fi-
nanzier t oder bar bezahlt wurde, ob 

es neu oder gebraucht ist. Der Kauf-
preisschutz greift bei selbst- und 
fremdverschuldeten Totalschäden 
sowie bei Diebstahl. Und dies bis zu 
einem Fahrzeugalter von neun Jah-
ren. Das Auto darf nur bei Versiche-
rungsabschluss nicht älter als fünf 
Jahre sein, die maximale Laufzeit der 
Zusatzversicherung beträgt ebenfalls 
fünf Jahre.

Das Zusatzmodul "KaskoWert" der 
bedarfsgerechten AutoVersicherung 
bietet mit der Wertminderungsent-
schädigung einen noch umfassen-
deren Schutz im Schadenfall. Denn 
nach einem Unfall sinkt der Wert ei-
nes Fahrzeugs trotz fachgerechter 
Reparatur. 

Bei einem Verkauf kann deshalb un-
ter Umständen nur ein niedrige-
rer Verkaufspreis erzielt werden. 
Die Wertminderungsentschädigung 
gleicht diese Differenz aus.

(djd). Kleine Ursache, gefährliche 
Wirkung: Schon eine kurze Unauf-
merksamkeit am Steuer, etwa weil 
der Fahrer den Radiosender wech-
seln will, kann fatale Folgen haben 
- wenn er in den Gegenverkehr ge-
rät und dies zu spät bemerkt. "Sta-
tistiken zeigen, dass die allermeis-
ten Unfälle im Straßenverkehr auf 
menschliche Fehler zurückzuführen 
sind. Fahrerassistenzsysteme kön-
nen so manches Versehen ausbü-
geln und somit Unfälle verhindern 
helfen", sagt Fachjournalist Martin 
Blömer von Ratgeberzentrale.de. Er-
freulich: Die elektronischen Beifahrer 
werden immer beliebter, vor allem 
Notbremssysteme und Spurassis-
tenten sind auf dem Vormarsch.

Unfälle verhindern
Schon in jedem fünften der knapp 
drei Millionen Autos, die 2014 in 
Deutschland neu zugelassen wur-
den, sind diese Helfer verbaut. Ein 

Jahr zuvor galt dies nur für jeden 
zehnten Neuwagen. Gerhard Steiger, 
Vorsitzender des Bosch-Geschäfts-
bereichs Chassis Systems Control, 
begrüßt den positiven Trend: "Nur 
wenn Fahrerassistenzsysteme viel-
fach eingesetzt werden, können sie 
den Straßenverkehr sicherer ma-
chen." Hätten alle Fahrzeuge ein Not-
bremssystem an Bord, könnten al-
lein in Deutschland bis zu 72 Prozent 
aller Auffahrunfälle mit Personen-
schaden vermieden werden. Mit ei-
nem Spurhalteassistenten lassen 
sich laut Bosch-Unfallforschung bis 
zu 28 Prozent der Unfälle mit Perso-
nenschaden verhindern, die aus ei-
nem unbeabsichtigten Verlassen der 
Fahrspur resultieren.

Einfacher einparken
Mehr Verbreitung in neuen Autos fin-
den auch die Verkehrszeichenerken-
nung und die Müdigkeitserkennung. 
Sechs Prozent aller in 2014 neu zu-
gelassenen Autos können mithilfe ei-
ner Videokamera an Bord bestimm-
te Verkehrsschilder am Wegesrand 
erkennen. Die Müdigkeitserkennung 
kommt in einem Vier tel aller Neuwa-
gen zum Einsatz. Am weitesten ver-
breitet sind Park-Assistenzsysteme: 
von Ultraschallsensoren, die den Au-
tofahrer über akustische Signale bei 
engen Abständen warnen, bis zu 
Rückfahrkameras und Parkassisten-
ten, die sogar selbsttätig das Lenken 
übernehmen. Schon jedes zweite 
neu zugelassene Auto (52 Prozent) 
verfügt über eine dieser Lösungen.

Mit mehr Assistenz unterwegs
Sicherheit im Straßenverkehr: 

Fahrerassistenzsysteme sind auf dem Vormarsch

Mit einem Spurhalteassisten-
ten lassen sich laut Bosch-Un-
fallforschung bis zu 28 Prozent 
der Unfälle mit Personenscha-
den verhindern, die aus einem 
unbeabsichtigten Verlassen der 
Fahrspur resultieren.
Foto: djd/Robert Bosch

Im Falle eines »Un«Falles die gute Wahl:

Rüdiger Dahl
Karosserie- & Fahrzeugservice

Bequemer einparken: Parkas-
sistenzsysteme zählen zu den 
beliebtesten elektronischen Hel-
fern im Auto.
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Bad Lippspringe. Seit Mitte Okto-
ber laufen nun die Bauarbeiten an der 
Hauptverkehrsstraße auf Hochtou-

ren. Jetzt konnte die Stadt den ers-
ten großen Bauabschnitt mit Fahr-
bahn und Gehweg in Betrieb nehmen. 

Umbau Detmolder Straße:
Axel Voß (48) ist technischer Ange-
stellter beim Amt für Bauen und Lie-
genschaften in Bad Lippspringe. Wir 
sprachen mit ihm über die Umbaumaß-
nahmen an der Detmolder Straße.

BLN: Herr Voß, fangen wir noch einmal 
ganz vorne an. Was genau passiert mit 
der Detmolder Straße?

Voß: Wir haben im Oktober 2015 mit 
einem kompletten Umbau eines Teil-
stückes der Detmolder Straße begon-
nen. Dieser Umbau umfasst den Haupt-
kanal, die Hausanschlüsse, die Gas-, 
Wasser- und Stromleitungen sowie Te-
lekom und Unitymedia. Zudem erneu-
ern wir die Straßenbeleuchtung inklu-
sive Kabeln, Bushaltestellen und Bänke, 
breitere Gehwege, die Pflasterung, die 
Ampelanlagen mit barrierefreien Über-
gängen und den Zebrastreifen.

BLN: Wie ist der momentane Stand der 

Alles wird neu

Dinge? Sind Sie im Zeitplan?

Voß: Absolut! Die Bauarbeiten gehen 
zügig und gut voran. Wir sind mit der 
Baufirma IMMIG und auch mit dem Pla-
nungsbüro Roever wirklich sehr zufrie-
den. Das ist eine tolle Zusammenarbeit. 
Im ersten Bauabschnitt, das ist der Ab-
schnitt bis zur Sparkasse, werden die 
Flächen bereits fertiggestellt. Im Ap-
ril leiten wir den Verkehr auf den nördli-
chen Teil um.

BLN: Was ist der nördliche Teil?

Voß: Wenn Sie die Detmolder Straße 
Richtung Schlangen befahren, dann ist 
links der nördliche Teil. Die Bauarbei-
ten haben wir generell in zwei Bauab-
schnitte eingeteilt. Bauabschnitt 1 ist 
der Teil von der Jordanstraße bis zur 
Bielefelder Straße. Weiter bis zur evan-
gelischen Kirche sprechen wir von Bau-
abschnitt 2. 

BLN: Okay, danke. Und wie sieht es 
dann jetzt in Bauabschnitt 2 aus?

Voß: In diesem Bereich werden wir den 
Hauptkanal und alle Hausanschlüsse 
bis Ende Mai fertigstellen. Im Nachgang 
werden dann noch die Einbindungen 
in die Waldstraße und die Petersstraße 
angegangen. Der planmäßige Bauab-
schluss für die gesamten Umbauten ist 
für Oktober anvisiert, dann wird die Det-
molder Straße wieder in beide Richtun-
gen befahrbar sein. 

BLN: Mitunter werden kritische Rufe 
laut, das alles würde ja nur wegen der 
anstehenden Landesgartenschau 2017 
gemacht. Was hat der Umbau tatsäch-
lich mit der LGS zu tun?

Voß: Gar nichts. Das Kanalsystem un-
ter der Detmolder Straße ist bald 90 
Jahre alt. Wir sind gesetzlich dazu ver-
pflichtet, alle fünf Jahre eine Kanalbe-

fahrung durchzuführen. Bei diesen Un-
tersuchungen hat sich herausgestellt, 
dass es mit kleineren Reparaturen nicht 
mehr getan ist. Wir mussten also han-
deln – am besten natürlich vor der Lan-
desgartenschau.

BLN: Die Geschäftsleute an der Det-
molder Straße müssen gerade einiges 
erdulden. Das Erreichen einiger Ge-
schäfte gleicht einem Spießrutenlauf. 
Hat man heute einen Weg gefunden, 
muss man morgen schon wieder einen 
neuen suchen.

Voß: Ja, in der Tat. Wir haben volles Ver-
ständnis, wenn da auch Unmut laut wird. 
Aber ich habe das Gefühl, die Geschäfts-
leute tragen die Situation mit großer Ge-
duld. Alle machen einfach das Beste aus 
der Situation. Und ich wage die Voraus-
schau, dass die Detmolder Straße an-
schließend ein richtiges Schmuckstück 
mit großer Attraktivität sein wird. 

BLN: In den vergangenen Monaten hat 
sich gezeigt, wie sehr der Lippspringer 
an seinen Bäumen hängt. Kommen die 
Bäume zurück auf die Detmolder Stra-
ße?

Voß: Ich kann Ihnen versichern, dass 
die Detmolder Straße selbstverständ-
lich begrünt wird und auch einen neu-
en Baumbestand bekommt. Auch hier 
streben wir eine gute Balance im Stadt-
bild an.

BLN: Falls Anwohner oder Geschäfts-
leute Fragen haben, an wen können sie 
sich wenden.

Voß: Am besten direkt an mich. Auch 
meine Kollegen im Bauamt nehmen alle 
Anliegen sehr ernst und erklären und 
helfen, wann immer sie können.

BLN: Herr Voß, herzlichen Dank für das 
Gespräch. 

Der 1. Bauabschnitt ist abgeschlossen
Die Hälfte der Arbeiten ist erledigt. 
Schick wirkt der neu gestaltete Be-
reich, der neu gepflasterte Gehweg, 

der auf eine Breite von bis zu drei 
Metern vergrößert worden ist und die 
frisch asphaltierte Straßenseite, die 
auch schon mit den neuen Lampen 
beleuchtet wird. Lediglich das Mobi-
liar in Form von Bänken und Papier-
körben fehlt noch, das wird wohl erst 
zum Abschluss aller Baumaßnahmen 
realisiert.

Bürgermeister Bee ist glücklich über 
das gute Vorankommen der Arbeiten, 
denn ihm ist klar, dass insbesonde-
re die betroffenen Einzelhändler sehr 
unter der Großbaustelle leiden. Das 
einige kreativ mit der Situation um-
gehen und selbst Baumaßnahmen 
in den Zeitraum legen, freut ihn. Die 
Fleischerei Klare hat stilvoll moder-
nisiert, „Kindsträume“ nutzte die Zeit 
zum Einrichten der neuen Geschäfts-
räume und durch den Neubau zwi-
schen Friseur Niewels und Möbel 
Stoller, in den in Kürze die Caritas So-
zialstation einziehen wird, haben Fuß-
gänger in der Zukunft eine weitere 
Möglichkeit in Richtung Rathaus zu 

gelangen. Als er von Michael Neite-
meier (Firma Immig) erfuhr, dass sei-
ne Mitarbeiter sehr gern in Bad Lipp-
springe arbeiten, weil die Anlieger 
sehr kooperativ und verständnisvoll 
mit der schwierigen Situation um-
gehen, versprach er dies weiterzu-
geben. „Das zeigt wieder einmal die 
hohe Bereitschaft der Bad Lippsprin-
ger, für Maßnahmen, die der Ver-
schönerung der Stadt dienen, vor-
übergehend auch eigene Nachteile 
hinzunehmen.“
 
Hauptgrund für die Umgestaltung der 
Detmolder Straße war die Erneuerung 
des großen Abwasserkanals. So wie 
es aussieht, dürfte dieser bereits 
Ende April komplett erneuert sein. 
Natürlich wurden auch die entspre-
chenden Hausanschlüsse neu gelegt 
und manches alte Rohr verschwand, 
weil es längst keine Funktion mehr 
hatte. Bauamtsleiter Hüpping: „Oft 
wird Altbestand seitens der Anlieger 
nicht zurückgebaut, jetzt wurde alles 
auf den aktuellen Stand gebracht.“

V.r.n.l..: Ralf Dispohl (Firma Roever), Axel Voß (Stadt Bad Lippspringe), 
Michael Nettemeier (Firma Immig), Bürgermeister Andreas Bee und Sam 
Seyfzadeh (Firma Roever).

„Halbzeit“ an der Detmolder Straße!
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Grundregeln

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(schwer)

(schwer)

5 4 1
1 7
6 8 1 5 9

2 8
6 7

5 1 3 2
8 7

9 3
9 5

3 9 6
8

7 3 2 9
4 2 6 9
2 1 5
1 7

1 6 3
6 4 2
5 2 7

Finde die 7 Tiere im Rätselgitter!

3 9 8 2 5 4 1 6 7
5 1 7 9 3 6 8 4 2
4 6 2 7 8 1 5 3 9
2 3 6 5 7 9 4 8 1
9 8 4 6 1 2 3 7 5
7 5 1 3 4 8 2 9 6
8 7 9 1 2 3 6 5 4
1 4 5 8 6 7 9 2 3
6 2 3 4 9 5 7 1 8

3 2 8 9 5 4 6 1 7
1 9 5 2 7 6 8 4 3
7 4 6 3 8 1 2 9 5
5 7 4 8 3 2 1 6 9
9 3 2 6 1 5 7 8 4
6 8 1 4 9 7 3 5 2
2 1 7 5 6 9 4 3 8
8 6 9 7 4 3 5 2 1
4 5 3 1 2 8 9 7 6

KINDERECKE

Mutter zu ihrem Sohn: „Mach doch endlich mal deine Mathe-Hausaufgaben!“

Sohn: „Aber das Mathebuch ist alt genug und kann seine Aufgaben alleine lösen.“

Eva zu Stella: „Ich muss noch Hausaufgaben machen, 1 Stunde Klavier üben und meiner 

Mutter helfen. Ich komme dann in 10 Minuten raus zum Spielen““

Lili kommt aufgeregt aus dem Garten und sagt zu Mama: „Mami, ich hab die große Leiter 

am Haus umgestoßen.“

Mama antwortet: „Dann hol Papa, der soll dir helfen.“

Lili: „Das geht nicht, der hängt doch an der Dachrinne.“

GIRAFFETG
ULZHNGLET
JOLAFFEPK
ZENGHCFUP
HWHILGAIA
NETZEFNBR
TIGERSTVB
PSCHLANGE
IOWSYCGJZ
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15:30 Uhr Märchenhafte Kaffeestunde mit Sieglinde 
Schröder, Residenz Westfalenhof, 

 Detmolder Str. 151
16:00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-

tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, 
HiFi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), Büro 
des Zentrums für ehrenamtliches Bürger-
Engagement, Burgstr. 12, 2. Etage

19:30 Uhr Power To Change - Die EnergieRebellion, 
Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

15. April 2016, Freitag
19:30 Uhr Kino: Sufragette - Taten statt Worte, 
 Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut
20:00 Uhr Ü40 - Party, Kongresshaus

16. April 2016, Samstag
19:30 Uhr Ball der Königin, Detmolderstr. 315
13:15 Uhr EGV-Wanderung durch die Wälder von 

Schloß Hamborn, ab Rathaus
20:00 Uhr Blues Brothers - The Concert, Kongresshaus 

Anfahrt und Parkplatz über Burgstr. 19

17. April 2016, Sonntag
13:00 Uhr Sennefahrt, Kongresshaus, 
 Anmeldung: Tel.: 05252/ 9770-0
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne 1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794
15:00 Uhr Tanztee mit Ferenc „Pepe“ Pinter, 
 Gaststätte „Anders“ (ehemals Oberließ)

18. April 2016, Montag
14:30 Uhr Spiele-Nachmittag mit Karl-Heinz Brink-

mann, Arminius-Residenz, Arminiusstr. 39

19. April 2016, Dienstag 
20:00 Uhr Die natürliche Hausapotheke, 
 Familienzentrum St. Josef, Im Bruch 2a

20. April 2016, Mittwoch
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Eggekamm in den Tal-

kessel von Bad Driburg, ab Rathaus
19:30 Uhr Kino: Sufragette - Taten statt Worte, 
 Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

06. April 2016, Mittwoch
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Gauseköter Berg zu 

den Externsteinen, ab Rathaus, Friedrich-
Wilhelm-Weber-Platz 1

18:00 Uhr Tipps zum Energiesparen im Prinzenpalais, 
Prinzenpalais, Arminiuspark

19:00 Uhr Spiele-Abend, Teutoburgerwald-Klinik, 
 Cafeteria
19:30 Uhr Kino: Carol, 

 Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

07. April 2016, Donnerstag
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Parkplatz am Freibad
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-Sprech-

stunde für Seniorinnen und Senioren,  
Stadtverwaltung, Sitzungszimmer 1

16:00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, 
HiFi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), 

 Büro des Zentrums für ehrenamtliches 
 Bürger-Engagement, Burgstr. 12
19:00 Uhr Bücher im Gespräch mit Jürgen Peters, 

Cecilien-Klinik, Lindenstr. (Fernsehraum)
19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Marion 
 Wittenberg, Klinik Martinusquelle, 
 An der Martinusquelle
19:30 Uhr Kino: Colonia Dignidad - Es gibt kein Zurück, 

Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut
20:00 Uhr Filmclub, Gaststätte „Anders“ (ehemals Ober-

ließ)

08. April 2016, Freitag 
14:00 Uhr Stadtführung „Von Park zu Park“, ab Tourist-

Information
15:00 Uhr geführte Segway-Quellentour, Parkplatz P17 

am Steintor

09. April 2016, Samstag
10:30 Uhr Frau Nachtigall, Kaiser-Karls-Trinkhalle
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794
15:00 Uhr Rosentanz, Gaststätte „Anders“ 

 (ehemals Oberließ)

11. April 2016, Montag
15:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Marion Witten-

berg, im Büro des Zentrums, Burgstr. 12, 2. 
Etage

19:30 Uhr VHS Vortrag, Lange Str. 29a

12. April 2016, Dienstag
14:30 Uhr Elterncafé „So schütze ich mein Kind vor 

sexuellem Missbrauch“, Familienzentrum 
„Ev. Kindergarten“, Templiner Allee 12, An-
meldung: Tel.: 05252/ 6089 oder E-Mail: 
ev.kita.badlippspringe@kkpb.de

13. April 2016, Mittwoch
13:15 Uhr EGV-Wanderung um den Emmerstausee, ab 

Rathaus
19:00 Uhr Gedächtnis trainieren mit Spaß und Humor, 

Cecilien-Klinik, Lindenstr.
19:00 Uhr Spiele-Abend, Teutoburgerwald-Klinik, 
 Cafeteria
19:30 Uhr Kino: Colonia Dignidad - Es gibt kein Zurück, 

Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

14. April 2016, Donnerstag
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Parkplatz am Freibad
09:30 Uhr Treff für alleinstehende Seniorinnen und Se-

nioren, Cafe „Vero Gusto“, Arminiusstr. 16
10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-Sprech-

stunde für Seniorinnen und Senioren,  
Stadtverwaltung, Sitzungszimmer 1

Heute erscheinen die

Rotes Kreuz ruft immer dann auf, 
wenn es wirklich notwendig ist

Leben retten? Blut spenden!
Schlangen. Am Sonntag, 17. April ruft das Rote Kreuz in Schlangen 
zur Blutspende auf. Erfahrene Blutspender und neugierige Ersttäter sind 
von 11 bis 15 Uhr in das Bürgerhaus, Rosenstraße 11, herzlich will-
kommen.
"Wenn wir aufrufen, meinen wir es ernst", betont Claudia Müller, Pres-
sereferentin beim DRK-Blutspendedienst West. Der DRK-Blutspende-
dienst kennt die Anforderungen der Krankenhäuser. Er hat sammelt seit 
über  60 Jahren Erfahrungen in der Versorgung schwerkranker Patien-
ten mit Blutkonserven und berücksichtigt bei der Planung von Blutspen-
determinen, dass der Bedarf nicht immer gleich hoch oder niedrig ist. 
Wenn das Rote Kreuz einen Blutspendetermin organisiert, ist der Be-
darf an Blutkonserven definitiv da. Ein Aufruf zur Blutspende ist deshalb 
immer auch ein Appell, Leben zu retten.

Eine praktische Jutetasche
Als kleines Dankeschön verschenkt der DRK-Blutspendedienst in die-
sem Quartal eine praktische Jutetasche im Rot-Kreuz-Design.
Was passiert bei einer Blutspende?
Wer Blut spenden möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein und sich 
gesund fühlen. Zum Blutspendetermin bitte den Personalausweis und - 
falls vorhanden - den Blutspenderpass mitbringen. Vor der Blutspende 
werden Körpertemperatur, Puls, Blutdruck und Blutfarbstoffwert über-
prüft. Im Labor des Blutspendedienstes folgen Untersuchungen auf In-
fektionskrankheiten. Jeder Blutspender erhält einen Blutspendeausweis 
mit seiner Blutgruppe. Die eigentliche Blutspende dauert etwa f ünf  bis 
zehn Minuten. Danach bleibt man  noch zehn Minuten lang ganz ent-
spannt liegen. Zum angenehmen Abschluss der guten Tat lädt das Rote 
Kreuz zu einem leckeren Imbiss ein. 

Grünannahme am Bauhof
Ab Freitag, 1. April, bis zum 30. November 2016 
ist der Bauhof in Bad Lippspringe montags und 
mittwochs von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr für die 

Grünannahme geöffnet.

Waldzugang am Freibad 
wird geschlossen

Für die Vorbereitungen der Baumaßnahmen im hinte-
ren Bauabschnitt des Landesgartenschau-Geländes 
ist es unumgänglich, den Zugang neben dem Thermal-
freibad zum Kurwald zu sperren. Ab Montag, 4. April, 
ist der Fußgängerweg daher geschlossen. Der Wald ist 
von da an über den Weg am Tennisplatz zugänglich. 
Die Stadt Bad Lippspringe bittet um Verständnis.
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Ausflugsziele - Badespaß & Wellness
Den Frühling genießen!

Badespaß & Wellness

Im Durchschnitt besteht der menschli-
che Körper zu 67 Prozent aus Wasser. 
Daher ist es nicht verwunderlich, dass 
Wasser auch im Hinblick auf unsere 
Gesundheit eine entscheidende Rolle 
spielt. Wasser ist als natürliches Heil-
mittel in der Heilkunde schon seit lan-
gem bekannt. 

Bereits die Römer erbauten prachtvol-
le Bäder, in denen frisches Quell- oder 
Thermalwasser Körper und Geist stär-
ken sollte. Die kurative Wirkung von 
Wasser setzen heute ausgewiese-
ne Heilbäder und Kurbetriebe auf un-
terschiedliche Weise ein. Schalten Sie 
vom Alltag ab und lassen Sie die See-
le baumeln.

Vollkommen entspannt

Bad Lippspringe. Am 2. April hat Marion Garitz ihr neues  Laden-
lokal  am Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 33  in Bad Lippspringe er-
öffnet. Ihr  Unternehmen my-seggy.de bietet unter anderem in Bad 
Lippspringe und Umgebung geführte Segway-Touren an. Bei dem 
Segway handelt es sich um ein zweirädriges elektrisch betriebenes 
Fortbewegungsmittel, das stehend durch Gewichtsverlagerung ge-
fahren wird.

Zu festen Terminen werden auch über die Bad Lippspringe Marke-
ting geführte Touren angeboten. Dazu gehören die “Quellen-Tour” 
(Dauer ca. 2,5 Stunden) und die “Stadt-Tour” (Dauer ca. 1,5 Stun-
den). Sehr beliebt ist auch die Segway-Tour mit Führung am Bils-
ter-Berg-Drive-Resort, die ebenfalls an bestimmten Terminen mo-
natlich stattfindet. Wenn Sie die Tour individuell buchen möchten, 
ist dies nach Absprache möglich. Weitere Informationen über den 
Segway, zur Buchung und den Touren sowie eindrucksvolle Fotos, 
Videos und jede Menge Wissenswertes finden Sie im Internet un-
ter www.my-seggy.de. 

Neu am Friedrich-
Wilhelm-Weber-Platz:

Segway-Touren

Gewinnen Sie 2 K
arten 

für einen tollen Ausflug!

Einfach eine Postkarte an: Redaktion HEGGEMANNMEDIEN
Stichwort „My Seggy“ · Burgstraße 2 · 33175 Bad Lippspringe
Einsendeschluss: 13.04.2016 · Bitte mit Angabe Ihrer Telefonnummer
Das Losverfahren entscheidet.  Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Wellness – Ihr Wohlbefinden

Der Begriff Wellness, wird erstmals 
1654 in einer Monografie von Sir A. 
Johnson als „...wealnesse“ im Ox-
ford English Dictionary mit „gute 
Gesundheit“ übersetzt und steht 
nach modernem Verständnis für ein 
ganzheitliches Gesundheitskonzept. 

Seit den 50er Jahren ist Wellness in 
den USA der Oberbegriff einer sei-
nerzeit neuar tigen Gesundheitsbe-
wegung. Heute versteht man unter 
Wellness vor allem Methoden und 
Anwendungen, die das körperliche, 
geistige und seelische Wohlbefin-
den steigern. Ganzheitliches Wohl-
befinden durch verschiedene ge-
sundheitsfördernde Faktoren. Man 
könnte auch sagen, genussvoll ge-
sund leben. Seit Anfang der 1990er 
Jahre gewann der Begriff Wellness 
auch in Deutschland an Bekannt-
heit. Er steht heute für ein positiv 
geprägtes Verständnis von Gesund-
heit. Die Umsetzung des Wellness-
Konzeptes geschieht auf Grundla-
gen gesundheitswissenschaftlicher 
Forschung. 

Ziel ist gesundheitsfördernde Ver-
haltensweisen in den Alltag zu in-
tegrieren. Angefangen bei ausrei-
chender Bewegung über gesunde 
Ernährung, ein positives Verhält-
nis zwischen An- und Entspannung, 
Spiritualität, emotionaler Zufrieden-
heit. Auch positive soziale Kontak-
te und ein zufriedenes Berufsleben 
spielen eine Rolle. Wichtig ist ein 
spürbares Wohlbefinden.

Viel Spaß 
beim Erholen!
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Ausflugsziele & Reiseziele
Den Frühling genießen!

15.06.2016
Herrenhäuser Gärten
mit Fahrt zum Steinhuder Meer 39,- Euro

22.06.2016
Märchenhaftes Weserbergland
Schifffahrt auf der Weser und Besuch der 
Stadt Höxter 45,- Euro

08.05. – 12.05.2016
Sonneninsel Rügen
Ein Urlaubsparadies zu jeder Jahreszeit 
 ab 479,- Euro

ERHOLUNG

URLAUBURLAUU

20.05. -22.05.2016
Domstadt Köln
Viva Colonia   ab 199,- Euro

09.06. – 12.06.2016
Deutschland -  Deine Flüsse
Drei Flüsse während einer Fahrt erleben   
 ab 389,- Euro

17.06. – 19. 06. 2016
Moin, Moin! Hamburg
Erleben Sie das Tor zur Welt 
 ab 199,- Euro

31.07. – 07.08.2016
Die Steiermark
Das grüne Herz Österreichs
 ab 649,- Euro 

20.08. – 21.08.2016
Überraschungsreise   
„Reisen unter Freunden“ 
 ab 175,- Euro

09.09. – 11.09.2016
Wunderschönes Berlin
Freuen Sie sich auf schöne Herbsttage in 
der Hauptstadt   ab 199,- Euro

21.10. - 23.10.2016
Hotel „Vier Jahreszeiten“ Hamburg
Zeitlose Eleganz im Herzen der Hansestadt   
 ab 399,- Euro       

Merschhemkeweg 8 · 33397 Rietberg
Tel. 05244 906390 · Fax 05244 9063929

www.mertens-rietberg.de

„DA STEIGE ICH 

GERNE EIN!“

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS

(djd). "Warum in die Ferne schweifen? 
Sieh, das Gute liegt so nah." Frei nach 
Goethe starten viele Bundesbürger die 
Reisesaison im Frühling mit einem kur-
zen innerdeutschen Trip, denn mehr oder 
weniger direkt vor der Haustür gibt es 
noch so viel zu entdecken. Unser Special 
hat vier Tipps, dabei geht es quer durch 
die Republik vom Nordosten bis in den 
Südwesten.

Frühling am Stettiner Haff
Wir beginnen unsere kleine Frühlingsrei-
se hoch im Norden. Was macht man an 
der Ostsee, wenn das Wetter noch nicht 
zum Baden einlädt? Am besten auf Ent-
deckungsreise gehen. "Vor allem für Fa-
milien hat die Ferienregion Stettiner Haff 
eine Menge zu bieten", berichtet Reise-
journalistin Beate Fuchs vom Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.de. Von 
spannenden Freilichtmuseen über Fahr-
ten mit historischen Seglern bis zu ge-
schichtsträchtigen Seebädern sei vieles 
möglich - und all das in der besonderen 
Natur Mecklenburg-Vorpommerns mit 

ihren Buchenwäldern, Heidelandschaf-
ten, Wacholdertälern und den Flüssen 
Peene und Uecker. Bundesweit einmalig 
dürfte etwa die Erlebniswelt "Geschichte 
am Fluss" sein, zu der zwei Freilichtmu-
seen sowie die rekonstruierte Pommern-
kogge "Ucra" im Hafen von Ueckermün-
de gehören. Mehr Urlaubstipps hat die 
Tourist-Information Mönkebude unter 
www.moenkebude.de oder unter Telefon 
039774-20323.

Altmühltal: 
Große Abenteuer für kleine Entdecker
Heute Kapitän auf einem Segelboot, mor-
gen tapferer Bogenschütze wie einst Ro-
bin Hood und übermorgen mit Hammer 
und Meißel auf den Spuren der Saurier 
unterwegs: Auf Kinder wirkt die Region 

rund um das mittelfränkische Treuchtlin-
gen wie ein großer Abenteuerspielplatz. 
Wegen der vielfältigen Freizeitmöglich-
keiten verbringen immer mehr Familien 
ihre Ferien hier im Naturpark Altmühl-
tal. Das gute Preis-Leistungs-Verhältnis 
macht den Urlaub auch für den kleineren 
Geldbeutel erschwinglich. Im staatlich 
anerkannten Erholungsort und den idyl-
lischen Ortsteilen finden sich zahlreiche 
Unterkünfte für jeden Geschmack, dar-
unter Ferienwohnungen mit Kinderspiel-
platz oder Bauernhöfe, bei denen die 
Kids auf Tuchfühlung mit Tieren kom-
men. Unter www.treuchtlingen.de kann 
man kostenloses Prospektmaterial an-
fordern.

Regensburg: 
Quicklebendiges Welterbe erleben
Wir bleiben in Bayern und besuchen die 
alte und doch so lebendige Stadt Re-
gensburg: Die historische Steinerne 
Brücke über der Donau, kunstvolle Sa-
kralbauten, schmucke Häuser in engen 
Gassen - ein Besuch hier ist immer auch 
eine Zeitreise ins Mittelalter. "Die Altstadt 
mit ihren rund 1.000 Baudenkmälern be-
herbergt den größten zusammenhängen-
den Bestand an romanischer und goti-
scher Architektur nördlich der Alpen und 
gehört seit 2006 zum Unesco-Weltkul-

Warum in die Ferne schweifen?

turerbe", weiß Beate Fuchs, Reiseexper-
tin beim Verbraucherportal Ratgeberzen-
trale.de. Aber Regensburg ist nicht nur 
altehrwürdig - sondern auch eine junge, 
quirlige Universitätsstadt mit einer ita-
lienisch anmutenden Lebensart und ei-
nem abwechslungsreichen Kulturleben. 
Alle Informationen gibt es unter www.re-
gensburg.de.

In der ländlichen Gegend rund 
um Treuchtlingen können Kinder 
viel erleben. Foto: djd/Kur- und 
Touristinformation Treuchtlingen

In den schmalen Gassen der Regens-
burger Altstadt stehen 1.000 mittelal-
terliche Baudenkmäler. 
Foto: djd/Regensburg Tourismus 
GmbH, Peter Ferstl
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Sennerundfahrt am 17. April

Die nächste Sennerundfahrt der Bad Lippspringe Marketing in Zusam-
menarbeit mit dem Naturschutzbund Deutschland e.V. (NABU) findet 
am Sonntag, 17. April, um 13.00 Uhr statt. Während des dreistündi-
gen Ausflugs mit Ausstieg in das Oesterholzer Bruch widmen sich die 
NABU-Mitarbeiter verstärkt der Flora und Fauna der urwüchsigen Hei-
delandschaft.
Bis November findet erneut einmal im Monat eine Sennerundfahrt 
statt. Los geht’s jeweils um 13.00 Uhr auf dem Parkplatz P19, zwi-
schen dem Kongresshaus und dem Prinzenpalais. Die Touren enden 
um etwa 16.00 Uhr am Prinzenpalais, wo alle Teilnehmer zu Kaffee 
und Kuchen und zum Besuch der Senneausstellung eingeladen sind. 
Anmeldungen für die Fahrt nimmt die Tourist Information in der Lange 
Straße 6 (Telefon: 05252-97700) entgegen. Die Teilnahme kostet pro 
Person 16,50 Euro, ermäßigt 15,50 Euro. Alle Termine der Sennerund-
fahrten im Jahr 2016 gibt es unter www.bad-lippspringe.com.
Die Bad Lippspringe Marketing organisiert darüber hinaus auch priva-
te Sennerundfahrten für Gruppen mit dem Bus oder mit dem Planwa-
gen. Interessenten können sich jederzeit gerne unter Telefon 05252-
97700 melden.

LESERBRIEF
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass der Inhalt nicht die Meinung der Redakti-
on darstellt. Anonyme Lesebriefe werden nicht abgedruckt. Für den Inhalt ist der Un-
terzeichner selbst verantwortlich. Die Redaktion behält sich vor, Lesebriefe zu kürzen.

Baumfällaktionen in BaLi 

Frühjahr 2016

Alte Bäume müssen weichen

Die LGS verspricht Blumenpracht und Waldidylle. Während die Frühjahrsblumen 
einen Vorgeschmack bieten, erfährt der Baumbestand im Moment noch gra-
vierende Veränderungen: Gut ein Dutzend großer, alter Bäume (bis auf einen 
schienen alle gesund gewesen zu sein)  und ca. 20 mittelgroße Bäume sind im 
Arminiuspark gefällt worden. Weiterhin wird der Ehrenhain für den Busverkehr 
vorbereitet, auch hier müssen viele Bäume weichen. An der Westfalentherme 
und an der neuen B1 müssen ebenalls Bäume weichen.

Es passiert einfach und keiner kann die Bäume schützen, alles scheint willkür-
lich, immer ist schon der Baum ab, bevor Empörung sich breit machen kann, 
denn falls ein neuer Baum als Ersatz gepflanzt werden sollte, braucht er Jahre/ 
Jahrzehnte, um zu gedeihen. Ganz zu schweigen von der gleichen Menge gu-
ter Luft, die er verbreiten würde, die insbesondere zur Qualität unseres Heilkli-
matischen Kurortes beiträgt. Wie sieht es im Bad Lippspringer Kurwald, unse-
rer grünen Lunge, aus? Er ist FSC (Forest Stewardship Council) zertifiziert und 
soll das Kernstück unserer LGS werden. Auch hier müssen weitere Bäume wei-
chen. Gegenüber mind. 6000 gefällter Bäume der letzten zwei Jahre stehen 80 
Neuanpflanzungen, Patenbäume, die, jeder einzelne, gebührend bejubelt wur-
den! Dabei wurde auf einer Infoveranstaltung zur LGS beteuert, dass nur noch 
ganz wenige Bäume bis 2017 zu fällen seien! 
Es ist ja wünschenswert, dass man durch die Baumfällaktion den Wald sieht, 
aber Bäume bilden doch erst den Wald! Man sollte sich nur gut überlegen, dass 
unserer Fair-Trade-Stadt ein FSC zertifizierter Kurwald und ein alter Baumbestand 
gut zu Gesicht stehen! Muss man in der Stadt so machtlos mit ansehen, dass 
wieder einige unserer wunderschönen Bäume fallen? Wir werden vor vollende-
te Tatsachen gestellt, nichts ist rückgängig zu machen. Uns wäre wohler, wenn 
der Rat, wie schon lange von den Grünen gefordert, einer Baumschutzsatzung 
für den öffentlichen Bereich zustimmen würde, damit ein Veto eingereicht wer-
den könnte und mit Bedacht und vor allem transparent gehandelt werden würde.
Für den OV der Grünen Bad Lippspringe

Bad Lippspringe, 24.03.16, Katrin Kastner, Marion Kleine, Alexander Fehmer

Bad Lippspringe. „Das ist aktive Nach-
wuchsförderung.“ Michael Heck, Lei-
ter der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lipp-
springe, kann sich ein Schmunzeln 
nicht verkneifen. Dafür waren die ver-
gangenen 18 Monate auch zu unge-
wöhnlich.
Gleich sieben Mitglieder aus der 78 Mit-
glieder starken aktiven Einsatzabteilung 
der Feuerwehr sind in diesem Zeitraum 
Eltern geworden. „Das gab es in dieser 
Häufung auch noch nie“, meint Heck. 
Zwischen sechs und 17 Monaten sind 
die Kinder mittlerweile. Und natürlich 
halten sie ihre Eltern auf Trab. „Gleich-
zeitig wollen wir alle unserer Aufgabe 
weiter nachkommen und im Notfall hel-
fen“, sagt Christian Hoffbauer, der ge-
meinsam mit seiner Frau Christiane 
Vater des kleinen Ben ist. Dementspre-
chend brauchte es organisatorische 
Maßnahmen, um den jungen Eltern bei-
des ermöglichen zu können. Bei der Fa-

Nachwuchs für die Großfamilie!

Freiwillige Feuerwehr: In den letzten 18 Monaten konnte die 
Wehr gleich sieben neue Erdenbürger begrüßen und hat sich 

flexibel auf die jungen Eltern eingestellt. 
milie Hoffbauer sind beide Elternteile in 
einem der drei Einsatzzüge aktiv. 
Alleine im letzten Jahr rückten die eh-
renamtlichen Feuerwehrfrauen und 
-männer zu 150 Einsätzen aus. „Wenn 
Alarm ist, kommen wir manchmal mit 
dem Kinderwagen zur Wache. Christian 
fährt dann los und ich übernehme hier 
die Zentrale“, erklärt Christiane Hoff-
bauer. Auch Timo Müller und Claudia 
Bohlmann, die Eltern von Lisa, haben 
sich und ihr familiäres Umfeld durch-
organisiert. „Im Normalfall fahre ich zu 
den Einsätzen“, erklärt Timo Müller. An-
sonsten „stehen aber auch Oma und 
Opa kurzfristig bereit. Sie sind alle mit 
eingebunden und wissen, dass bei ei-
nem Einsatz nicht viel Zeit bleibt, um ei-
nen Babysitter zu organisieren.“ Neben 
den Einsätzen, die vorab natürlich nicht 
geplant werden können, hat sich die 
Feuerwehr auch intern flexibel auf die 
jungen Familien eingestellt. „Wir haben 

pro Woche immer eine feste Übungs-
einheit. Dazu kommen Sonderübungen 
und Veranstaltungen. Es ist so gere-
gelt, dass daran immer nur ein Eltern-
teil abwechselnd teilnehmen muss“, er-
klärt Martin Schmidt, Beauftragter für 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit. Pro-
bleme haben die Umstellungen bislang 
keine gebracht. Michael Heck geht auch 
nicht davon aus, dass noch welche 
kommen werden. Vielmehr blickt der 
Wehrleiter sehr zufrieden auf die letz-
ten Monate zurück. „Die Feuerwehr ist 
nicht nur eine Truppe, die sich zu den 
Einsätzen trifft und dann wieder ausei-
nandergeht. Wir sind eine große Fami-
lie und neue Familienmitglieder sind je-
derzeit willkommen.“ Gemeinsam mit 
Stadtbrandinspektor Michael Alewelt 
überreichte Heck den Eltern zudem ei-
nen Rauchmelder für die Kinderzimmer. 
„Damit dann auch alle beruhigt und si-
cher schlafen“, so Alewelt. 

Bad Lippspringe. (dg) Obgleich der 
kommerzielle Fokus meist auf aktuel-
len Künstlern liegt, sind auch die Oldie-
Bands gut im Geschäft. Ganz einfach, 
weil ihre Fans mit ihnen älter geworden 
sind, ihre Idole aber nicht aufgeben wol-
len. Regelmäßig besucht man die Auftrit-
te der Lieblingsgruppe, sei der Konzer-
tort noch so weit entfernt.
Mal eben von Göttingen nach Bad Lipp-
springe fahren, um Manfred Mann und 
seine Earth Band live zu erleben? Kein 
Problem, fand der Gig doch am Sams-
tagabend statt, was viele Fans in moto-
risierte Bewegung versetzte. Und in Par-
tylaune, denn man feierte sich selbst 
und das zugrunde liegende Ereignis 
im Kongresshaus. Frei nach dem be-
schwichtigenden, aber durchaus zutref-
fenden Motto: So jung kommen wir nicht 
mehr zusammen.
Dementsprechend gab es viele zufriede-
ne Gesichter zu sehen – Gesichter, die 
nicht selten die 60 überschritten hatten. 
Was früher als peinlich erachtet wurde, 
ist heute kein Problem mehr. Denn die 
Best Ager sind zahlreich und zahlungs-
kräftig. Mit 66 fängt das Leben an. Zu-
mindest das ruheständige Leben.
Von Ruhe war jedoch nicht allzu viel zu 
spüren, als es mit Manfred Mann und 
seiner Earth Band zurück in die 70er- 

und 80er-Jahre ging – eine Phase, in 
der der im südafrikanischen Johannes-
burg geborene Keyboarder enorm kreativ 
und zudem kommerziell erfolgreich war. 
„Davy´s on the road again“, „Blinded by 
the lights“, „I came for you“ und „Mighty 
Quinn“ entwickelten sich zu internationa-
len Charterfolgen und fanden Eingang in 
den Kanon populärer Musikgeschichte.
Alle Titel waren Teil der Lippspringer Ta-
gesordnung, waren Teil eines Reper-
toires, das abseits seiner ruhmreichen 
Aushängeschilder einige nette Erinne-
rungsfetzen bereit hielt. So spielte die 
Band um die beiden Frontmänner und 
Sänger Mick Rogers und Robert Hart 
eine Art Best-of-Programm. Dieses 

Rüstige Rentnertruppe
Manfred Mann´s Earth Band im Kongresshaus

enthielt auch kleinere Hits und wusste 
700 Zuhörer abwechslungsreich zu un-
terhalten. Dabei profitierte die Formation, 
die im Laufe ihrer 40-jährigen Karriere ei-
nige Umbesetzungen erfuhr, von einem 
stabilen Soundbild, das sich über die 
Dekaden nicht gewandelt hat. Eine Mix-
tur aus Progressive Rock, Rhythm and 
Blues und Pop-Versatzstücken bestimmt 
nach wie vor das klingende Grundgerüst 
des Quintetts, das sich textlich an zeit-
losen Themen orientiert. Reproduziert 
wurden die althergebrachten Thematiken 
mit Hilfe modernster Technik, was zu ei-
nem künstlerischen Spagat führte. Den 
allerdings meisterte man trotz einsetzen-
der Hüftbeschwerden mit Bravour.

Foto: Dietmar Gröbing
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Am 12. April:
BVB pflanzt Patenschaftsbaum

Bad Lippspringe (Ka). Anlässlich der Landesgartenschau 2017 über-
nimmt der Fußball-Bundesligist Borussia Dortmund eine Baumpaten-
schaft. Die Honig-Esche soll am 12. April im Beisein von BVB-Maskott-
chen Emma und Spielerlegende Norbert Dickel gepflanzt werden. Zu der 
Veranstaltung sind auch die Fans des Vereins ausdrücklich eingeladen. 
Treffpunkt ist um 15 Uhr am Café Böhner (Arminiusstraße).Von dort aus 
geht es zum Haustenbecker Weg, wo der Patenschaftsbaum gepflanzt 
werden soll. Anschließend werden sich die Gäste aus Dortmund in das 
Goldene Buch der Stadt eintragen.
Der Nachmittag klingt aus mit einem geselligen Beisammensein in der 
Gaststätte „Anders probier mal“ (ehemals Gaststätte Oberließ).

Der BVL lädt ein: 
Turnier für Hobby- und 
Betriebsmannschaften

Bad Lippspringe. Erstmalig richtet der BVL ein Fußballturnier für Hobby- 
und Betriebsmannschaften am 26.5.2016 (Fronleichnam) aus. Dazu 
sind alle Fußballfreunde aus Bad Lippspringe und Umgebung eingela-
den teilzunehmen. Wenn Sie mit einer Mannschaft dabei sein möchten, 
melden Sie sich bis zum 10. April 2016 beim Vereinskoordinator Bernd 
Aschhoff oder über die Hompage kostenlos an. 
Selbstverständlich sind Sie alle als Zuschauer und Gäste am „HATTA-
Sportpark“ herzlich willkommen. Das Turnier beginnt um ca. 11.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Mit dem Erlös aus dem Speisen- 
und Getränkeverkauf unterstützt der BVL soziale Projekte in Bad Lipps-
ringe.
Kontakt: Bernd Aschhoff (0176-81402381) oder www.bvlippspringe.de

www.pizzablitz-bl.de

QR scannen oder Homepage aufrufen
- bestellen und genießen

Liefer-Select

Jetzt bringen wir Schwung in den Lieferdienst. 

Nutzen sie unser 
neues Bestellsystem „Liefer-Select“

Scannen Sie den QR-Code ein oder besuchen Sie 
die Internetseite des Lieferservices, wählen Sie Ihre 
Speisen aus und schicken Sie ihre Bestellung ab. 

Wir wünschen Ihnenguten Appetit!

look good feel better Kosmetiksemi-
nar für Krebspatientinnen in der Ce-
cilien-Klinik in Bad Lippspringe.
Die Diagnose Krebs, die jährlich rund 
230.000 Frauen in Deutschland er-
halten, bedeutet nicht nur den Kampf 
mit dem Überleben, sondern auch ei-
nen täglichen Kampf mit dem Spie-
gelbild. Denn die Krebstherapie mit 
Chemo- oder Strahlenbehandlung 
führt zu drastischen Veränderungen 
des Aussehens. Durch Haarausfall, 
Verlust von Wimpern und Augen-
brauen oder Hautirritationen verlie-
ren viele Frauen ihr Selbstbewusst-
sein und fühlen sich zusätzlich von 
der Krankheit gezeichnet.

In den kostenfreien look good feel 
better Kosmetikseminaren von 
DKMS LIFE gemeinnützige Gesell-
schaft mbH erhalten Krebspatientin-
nen Hilfe zur Selbsthilfe im Umgang 
mit den äußeren Veränderungen 
während der Krebstherapie. Profes-
sionelle, geschulte Kosmetikexper-
tinnen zeigen den Krebspatientin-
nen Schritt für Schritt, wie sie die 
äußerlichen Folgen der Therapie ka-
schieren können: von der Reinigung 
und Pflege der oft sehr empfindli-
chen Haut, dem Auftragen der Grun-
dierung und natürlichen Nachzeich-
nen der ausgefallenen Augenbrauen 
und Wimpern bis hin zum Abdecken 
von Hautflecken, die aufgrund der 
Bestrahlung entstanden sind. Darü-
ber hinaus werden die maximal zehn 

Viel mehr als nur Schminke: 
DKMS LIFE schenkt Lebensfreude und Selbstwertgefühl

Teilnehmerinnen in dem rund zwei-
stündigen „Mitmachprogramm“ an-
schaulich zum Thema Tücher und 
Kopfschmuck beraten.
Alle Patientinnen nehmen aktiv am 
Seminar von DKMS LIFE teil, das 
heißt, sie schminken sich selbst, um 
ein Gefühl für den Umgang mit den 
Produkten und deren Anwendung zu 
gewinnen. Die Kosmetikexpertin hilft 
ihnen dabei. Dabei geht es nicht um 
das perfekte Make-up, sondern um 
ein natürliches und frisches Ausse-
hen für den Alltag und ein Stück Nor-
malität. Die Teilnehmerinnen werden 
ermutigt, wieder einen Blick in den 
Spiegel zu werfen und das Erlernte 
auch im Anschluss an das Seminar 
umzusetzen. Denn für Krebspatien-
tinnen ist Kosmetik oft viel mehr als 
nur Make-up – sie kann Therapie und 
Lebenshilfe sein.

Die Teilnahme und eine Tasche mit 
13 hochwertigen Kosmetikproduk-
ten, die auf die einzelnen Schritte 
des Programms abgestimmt sind, 
sind für die Patientinnen kostenfrei.

Unternehmen der Kosmetikindust-
rie unterstützen als Kooperations-
partner das Patientenprogramm look 
good feel better wesentlich und tra-
gen erheblich zum Erhalt und Aus-
bau bei. Mit dabei sind u. a. PAR-
FÜMERIE DOUGLAS, LANCASTER, 
ASTOR und MANHATTAN, ESTÉE 
LAUDER COMPANIES, PARFUMS 

CHRISTIAN DIOR, L’ORÉAL PARIS, 
HENKEL, SHISEIDO und AVÈNE.

Das look good feel better Kosme-
tikseminar für Krebspatientinnen in 
Therapie in der Cecilien-Klinik in Bad 
Lippspringe bietet DKMS LIFE am 
13.04.2016 um 15:00 Uhr an.

Information und Anmeldung bei
Cecilien-Klinik
33175 Bad Lippspringe
Frau Stephanie Rummenie
Tel.: 05252 951005

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 
begrenzt.

Weitere Termine und Informati-
onen zu den Schminktipps un-
ter www.dkms-life.de.

„Warten Sie nicht, bis das Kind in den 
Brunnen gefallen ist!“ Diese mahnenden 
Worte der betroffenen Kunden sind im-
mer wieder zu hören.
Seit vielen Jahren ist Senger-Alarmsys-
teme auf dem deutschen Markt und die 
Handelsvertretung A. Peters, Partner von 
Hausalarmsystem.com, etabliert das 
Gerät in der hiesigen Region. - Hausa-
larmsystem.com ist eine Partnerschaft 
von Unternehmern, die gemeinsam die 
Senger-Alarmsysteme exklusiv anbieten. 

Was sind die Hauptgründe, dass sich 
die Menschen erst immer nach einem 
Einbruch um ein Alarmsystem küm-
mern?
Man fragt sich wirklich, warum es erst 
soweit kommen muss. Fast alle Betrof-

fenen sind der Ansicht, 
1. Die Anschaffungskos-
ten für eine Alarmanlage 
seien zu hoch. 2. Bei mir 
ist eh nichts zu holen. 3. 
Ich bin doch versichert. 
4. Ich habe einen Hund, etc. Alle diese 
Argumente trügen, und ein entstande-
ner Schaden gibt immer nur den Dieben 
recht.

Kann denn eine Alarmanlage von Sen-
ger-Alarmsysteme verhindern, dass 
ein Einbruch stattfi ndet?
Sehr wohl! Versucht der Eindringling 
sich Zutritt zu verschaffen, so wird 
ihm sofort eine sehr laute Sirene den 
Einbruch verderben – und zwar schon 
beim Versuch, ohne auch nur einen Fuß 
ins Gebäude gesetzt zu haben. Dies gilt 
auch bei Einbrüchen über die Dachdäm-
mung.

Worin liegt der Vorteil bei dem Alarm-
system?
Bei uns entfallen die hohen Installations-
kosten, d. h. wir benötigen bei unserem 
System keine Magnetkontakte, Bewe-
gungsmelder etc. Sie können sich somit 
bei aktiv geschalteter Alarmanlage im 
Haus frei bewegen. Auch ist diese Anla-
ge mobil, d. H.: Sie kann bei Umzug mit-
genommen werden. Und Sie kaufen die 
Katze nicht im Sack: Bei der kostenlosen 
und unverbindlichen Vorführung sehen 
Sie wie die Anlage arbeitet.

Einbrüche auf Höchststand! Sichern Sie Ihr Eigentum!
Ein Alarmgerät mit präzisen 

Sensoren warnt vor Einbrechern, 
bevor sie im Haus sind.

Wo im Haus muss das Alarmgerät auf-
gestellt werden?
Das unscheinbare Gerät kann an nahezu 
jedem Ort im Haus aufgestellt werden. 
Eine normale Steckdose genügt, um das
Gerät spielend leicht betriebsbereit zu 
machen. Selbstverständlich verfügt die
Anlage über einen Akku, der auch bei
Stromausfall für eine zuverlässige Siche-
rung des Hauses sorgt – mindestens 24 
Stunden lang. Sie können es über eine
Fernbedienung ein- bzw. ausschalten, 
also kinderleicht und für ältere Men-
schen besonders zu empfehlen.

Wir gewähren auf unsere Geräte 4 Jahre
Garantie.

Weitere Informationen bzw. 
Terminvereinbarung unter:
Telefon Handelsvertretung 
A. Peters: 05271/380388 oder 
www.hausalarmsystem.com
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Lernhilfe, Förderung und Nachhilfe - Anzeige -

(djd). Nach der Vergabe der Halbjahres-
zeugnisse sieht es in vielen Familien so 
aus, als ob es ohne Nachhilfe mit der 
Versetzung in die nächste Klassenstufe 
im Sommer nicht klappen wird. Schnel-
les Handeln ist also gefragt, denn bis 
zum Jahreszeugnis sollte eigentlich je-
der Tag genutzt werden, um die Schul-
noten zu verbessern. Bevor nun aber bei 
der Auswahl des Nachhilfe-Anbieters in 
der ersten Hektik eine Fehlentscheidung 
getroffen wird, sollte man sich die ver-
schiedenen Alternativen genau anschau-
en. Schon der erste Kontakt sagt viel aus 
über die Qualität des entsprechenden In-
stituts. Der Anbieter sollte in jedem Fall 
ein tiefer gehendes Erstgespräch und die 
Möglichkeit eines kostenlosen Probeun-
terrichts offerieren.

Vereinbarungen prüfen und auf Details 
achten
Unter www.studienkreis.de beispielswei-
se oder beim Verbraucherportal www.
ratgeberzentrale.de (Suchwort: Nachhil-
fe) können Eltern und auch ältere Schü-
ler nachlesen, wie gute Nachhilfe heu-
te funktioniert und auch via Internet den 
Lernerfolg unterstützen kann. Einer ge-
nauen Prüfung sollten Eltern insbeson-
dere Verträge und längerfristige Ver-
einbarungen unterziehen. Versteht man 

Die zweite Halbzeit zählt
Nachhilfe kann die Versetzung retten: Individuelle Förderung für bessere Noten

etwas nicht, sollte man es auf keinen 
Fall unterschreiben, sondern erst ein-
mal klären. Das gilt insbesondere für Ge-
schäftsbedingungen, Datenschutz und 
Preise. Aber auch die Rahmenbedin-
gungen wie Gruppengröße, Ersatzstun-
den, Laufzeit und Ferienbetreuung müs-
sen fair und transparent geregelt sein. 
Thomas Momotow vom Nachhilfeinsti-
tut Studienkreis empfiehlt, auch darauf 
zu achten, ob der Unterricht einem klar 
nachvollziehbaren Lernkonzept folgt.

Was das Pauken bringen kann
Nicht zu unterschätzen ist bei der Nach-

hilfe der Effekt, dass die Kinder auch 
quantitativ einfach mehr lernen. Denn 
vielen Schülern fällt es alleine schwer, 
sich zu motivieren und in die Schulbü-
cher zu vertiefen. 
Mit regelmäßigen Nachhilfeterminen 
funktioniert das leichter. Außerdem tref-
fen die Kinder im Nachhilfeinstitut auf 
Schüler, denen es genauso ergeht wie ih-
nen. "Und zu wissen, dass sich auch an-
dere mit dem Satz des Pythagoras oder 
französischen Vokabeln auseinanderset-
zen müssen, macht das Schülerleben 
gleich viel leichter", meint auch Thomas 
Momotow.

Ohne konzentriertes Arbeiten klappt es mit dem Lernen nicht. 
Foto: djd/Studienkreis

Tipps zur Wahl des 
Nachhilfeinstituts

(djd). Bei der Auswahl der passenden Nachhilfeschule sollten Eltern sich 
selbst ein Bild von deren Räumlichkeiten machen. Die Ausstattung soll-
te sauber, zweckdienlich und freundlich 
sein. In der Nachbarschaft sollte es mög-
lichst keine Vergnügungsstätten wie etwa 
Spielhallen geben. Wichtig ist die Größe 
der Gruppen: Maximal fünf Schüler sind 
gut. Dabei sollten die Klassenstufen der 
Kinder nicht zu weit auseinanderliegen 
únd zum Beispiel Mathe und Englisch 
nicht in derselben Gruppe unterrichtet 
werden. Auf www.studienkreis.de gibt 
es umfassende Informationen zum The-
ma Nachhilfe.

Am 9. und 10. April steht die Pader-
borner Innenstadt wieder ganz im 
Zeichen des Gartens. Ob duftende 
Lavendelkissen, Kräuter für den Bal-
kon oder Rosenkugeln - das Früh-
lingserwachen lockt mit trendigen 

Frühlingserwachen & 
Verkaufsoffener Sonntag - Anzeige -

Neuheiten. Am 9. und 10. April finden 
Besucher in der Paderborner Innen-
stadt alles, was rund um den Garten 
Freude macht.

Neben den Floristen und Gärtnern, 

ist es auch möglich am Sonntag die 
Geschäfte Paderborns zu besuchen. 
Am 10. April findet neben dem Früh-
lingserwachen auch der Verkaufsof-
fene Sonntag statt und bietet den Be-
suchern noch mehr.

Das Original steht seit über 400 Jah-
ren im Zentrum der Innenstadt. Im Stil 
der Weserrenaissance erbaut ist das 
Historische Paderborner Rathaus ei-
nes der meistfotografierten Gebäude 
der Stadt. Für Katja Schmidt, Floristin 
im Raiffeisen-Markt im Gewerbegebiet 
Benhauser Feld, ist dies ein großer An-
sporn, auch in diesem Jahr mit Liebe 
zum Detail ans Werk zu gehen. Denn 
für das Frühlingserwachen in der Wes-
ternstraße kreiert Katja Schmidt jetzt 
ein Blumenkunstwerk, das die Vor-
deransicht des Rathauses zeigt. Prä-
sentiert wird es während der Veran-
staltung am Raiffeisen-Stand vor dem 
Modehaus Peek & Cloppenburg
Die Floristin will sich bei der Gestal-
tung auf wesentliche Stilelemente be-
schränken: „Ich plane ein Format von 
1,20 m x 1,20 m und werde überwie-
gend mit weißen Blüten und grauem 
Filz arbeiten.“
Katja Schmidt hat bereits reiche Er-

fahrung wenn es um die floristische 
Gestaltung Paderborner Sehenswür-
digkeiten geht. Unter anderem hat sie 
bisher das Drei-Hasen-Fenster, den 
Libori-Pfau und die Paderquellen als 
vergängliche Blumenkunstwerke ge-
schaffen. Rund um die Miniatur-Rat-
haus-Abbildung präsentiert der Raiff-

eisen-Markt Paderborn im Rahmen 
des Frühlingserwachens bunte Ideen 
für den eigenen Garten.
Der Raiffeisen-Markt Lichtenau zeigt 
in dieser Gartenlandshaft in der Fuß-
gängerzone ausgewählte Gartenmöbel 
und Strandkörbe. Das Probesitzen ist 
ausdrücklich erwünscht.

Paderborner Rathaus als Blumenkunstwerk
Raiffeisen-Floristin Katja Schmidt sorgt für echten Hingucker

Das Original als Vor-
bild: Die Raiffeisen-
Floristin Katja Schmidt 
kreiert in diesem Jahr 
die Fassade des Rat-
hauses als Blumen-
kunstwerk.
Foto: Heiko Appelbaum
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FREITAG AB 22 UHR
FEUERWERK 

LUNAPARK
16.04. - 24.04.

MASPERNPLATZ

HAPPY HOUR
MITTWOCH 14-18 UHR

1X ZAHLEN = 2X FAHREN

Spätestens beim Frühlingserwachen 
wird Paderborn von der Werbege-
meinschaft aus seinem Winterschlaf 
geweckt:

Denn dann beginnt in der Innenstadt 

der Frühling und sorgt für frischen 
Farbglanz nach dem tristen Winter-
grau. Für das bezaubernde Frühlings-
erwachen sorgen Gärtner, Floristen 
und Kleinkünstler. Kreative Brautsträu-
ße, edle Accessoires, ungewöhnliche 

Bepflanzung, Mediterranes, Lounge-
Möbel und leichte Frühlingsküche - das 
Spektrum der gezeigten Leistungen ist 
riesig. Gekrönt wird das Frühlingswo-
chenende mit einem verkaufsoffenen 
Sonntag von 13 - 18 Uhr.

Frühlingserwachen & 
Verkaufsoffener Sonntag

Paderborn. Zum Auftakt der Paderbor-
ner Kirmes-Saison lädt der 'Lunapark' 
wieder Kirmeshungrige jeden Alters 
vom 16. bis 24. April ein.  
Auf dem Maspernplatz West lockt die 
Frühjahrkirmes mit rund 60 Schaustel-
lern zum Bummeln und Erleben ein. 

Sie wurden sorgfältig aus mehr als 
250 Bewerbern aus ganz Deutschland 
ausgewählt.
Wie immer verspricht die gelunge-
ne Mischung auch dieses Jahr wieder 
jede Menge Spaß und abwechslungs-
reiches Fahrvergnügen. 

Am 16. April beginnt mit dem Lunapark 

die Paderborner Kirmessaison 2016
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Ev. Kirchengemeinde 
Bad Lippspringe
16. April 2016, 16 Uhr

Berners, Kristina
Brinkmann, Luis
Gauterin, Louis
Heusener, Samira
Keiser, Lara
Kipry, Cedric
Krumnauer, Jan Luca
Kühn, Janis
Lang, Leonie
Müller, Emil
Scheidemann, Daniel
Voß, Malte
Weber, Michael

17. April 2016, 10.15 Uhr

Grawe, Maximilian
Hempelmann, Jana
Kaufmann, Carina
Koch, Mattis
Nitschke, Annika
Nolte, Kira
Pfeiffer, Jannis
Rinne, Marvin
Umlauf, Svenja
Umlauf, Xenja

23. April 2016, 16 Uhr

Beckmann, Niclas
Engel, Victoria
Fräßdorf, Carina
Koch, Celine
Loer, Nina
Moss, Jannes
Püster, Florian
Scharnholz, Philipp
Stocker , Swantje
Umlauf, Manuel
Vetter, Svea
Warm, Justus
Wecker , Jastin
Zappini, Alina
Zappini, Lena

24. April 2016, 10.15 Uhr

Bensick, Jannik
Hein, Alex
Hoffmann, Tom 
Klaski, Miriam
Sanders, Marie
Schnietz, Lina
Uljanow, Maria
Wascher, Frauke

Konfi rmation 2016

Auf der Detmolder Straße in Bad Lipp-
springe erfolgen aktuell Arbeiten an 
Baumscheiben und Grünbeeten. Damit 
wird das Entwicklungskonzept „Erho-
lungs- und Freiflächen“  von Bimberg 
Landschaftsarchitekten weitergeführt, 
das 2013 beschlossen und in vielen 
Teilen bereits umgesetzt wurde.  

Zudem werden die Borde um die Bäu-
me derzeit eingeschnitten, um die 
Wasserversorgung der Bäume sicher 
zu stellen. Nachdem sich diese Maß-
nahme an einigen Bäumen im Bereich 

Detmolder Straße in Richtung Schla-
gen als sehr erfolgreich herausstellte, 
folgen nun die weiteren Baumscheiben 
auf der Detmolder Straße. Hintergrund 
ist die besondere Pflege, um die Ent-
wicklung des Baumbestands positiv zu 
stärken. Auch die Grünbeete werden 
der Detmolder Straße entlang aufge-
arbeitet und mit Rasen versehen. Da-
durch stellen die Beete einen geringe-
ren Pflegeaufwand dar, was ebenfalls 
ein wichtiger Aspekt in dem Entwick-
lungskonzept der Landschaftsarchi-
tekten ist.

Pflegekonzept auf der 
Detmolder Straße

www.HEGGEMANNMEDIEN.de

Das aus Schauspiel- und Nachwuch-
sensembles bestehende Junge The-
ater Bonn ist am Montag, 25. Ap-
ril, um 15.00 Uhr im Kongresshaus 
Bad Lippspringe zu Gast. Nach dem 
großen Erfolg, den das Junge Thea-
ter Bonn (JTB) 2012 mit der Urauf-
führung des ersten Kokosnuss-Aben-
teuers feierte, hat Lajos Wenzel nun 
in enger Abstimmung mit Kokos-
nuss-Erfinder Ingo Siegner ein neu-
es, spannendes Theaterstück mit viel 
Musik für Zuschauer ab 4 Jahren ge-
schaffen.

Kinder lieben den kleinen Drachen Ko-
kosnuss und verschlingen die Bücher 
von Ingo Siegner, die von den aufre-
genden Reisen des kleinen Drachen 
erzählen, auf denen er viele spannen-
de Abenteuer erlebt und immer neu-

en Geheimnissen auf den Grund ge-
hen muss. 
Die Welt geht unter, und das schon 
heute Nachmittag. Kann diese Pro-
phezeiung wirklich wahr sein? Zusam-
men mit seinen besten Freunden Ma-
tilda, dem Stachelschwein und Oskar, 
dem Fressdrachen macht Kokosnuss 
sich auf den Weg, die Welt zu retten. 
Viel Zeit zum Nachdenken bleibt den 
Freunden dabei nicht, denn sie ste-
cken schon mittendrin in ihrem größ-
ten Abenteuer. Sie treffen den Schrott-
platzdrachen Trödelknödel, bauen sich 
ein U-Boot, kämpfen mit einem Kra-
ken, entdecken Atlantis, finden end-
lich das Orakelchen, von dem sie sich 
Rat erhoffen, und lüften schließlich 
das Geheimnis des Donnertrolls, der 
sich in einem geheimnisvollen Tem-
pel in den Himmelskratzern der Dra-

Das Junge Theater Bonn zeigt die Reisen des kleinen Drachen in Bad Lippspringe

Der kleine Drache Kokosnuss rettet die Welt

cheninsel versteckt. Als 2002 das ers-
te Kokosnuss Buch von Ingo Siegner 
erschien, war der Erfolg nicht mehr 
aufzuhalten. Mittlerweile hat er 22 Ko-
kosnuss Geschichten erfunden und 
gezeichnet. Diese wurden millionen-
fach verkauft und bislang in 17 Spra-
chen übersetzt. 

Karten für das 90-minütige Theater-
stück gibt es bei in der Tourist-Infor-
mation Bad Lippspringe in der Lange 
Straße 6 (Tel.: 05252/ 97700) sowie 
bei Ticket-Direct in Paderborn (Tel.: 
05251/ 280512). Der VVK-Preis be-
trägt 14,00 Euro; Ermäßigte (Schüler 
und Studenten, BaLi- und Gästekar-
teninhaber sowie Schwerbehinderte 
ab 80%) zahlen nur 12,00 Euro. Infos 
gibt es unter www.bad-lippspringe.de 
oder www.jt-bonn.de.

Hygiene hat in der Karl-Hansen-Klinik 
Bad Lippspringe höchste Priorität. Ein 
regelmäßiges Hygieneforum, Motivati-
onstrainings und die Teilnahme an der 
Kampagne „Keine Chance für multire-
sistente Erreger.“ der Krankenhausge-
sellschaft Nordrhein-Westfalen (KGNW) 
sind einige Maßnahmen der Kliniklei-
tung.
„Hygiene ist für uns schon immer ein 
Thema, das wir aktiv in den Alltag in-
tegrieren“, sagt der Kaufmännische Be-
triebsleiter der Karl-Hansen-Klinik, Jür-
gen Hatzfeld. Das Krankenhaus war 
zudem seinerzeit die erste Klinik im 
Kreis Paderborn, welche das MRSA-
Siegel für seine Leistungen im Kampf 
gegen Klinikkeime erhielt.
Um das Thema auch weiterhin im Be-
wusstsein der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter zu verankern, hat die Abteilung 
Hygiene in diesem Jahr erstmals einen 
Hygienebonus ausgelobt. Als Indikator 
galt die Nutzung der in der gesamten 
Klinik platzierten Hände-Desinfektions-
spender. An der Menge des entnomme-
nen Desinfektionsmittels hat die Hygi-
eneabteilung ermittelt, dass das Team 
der Intensivstation die Spender beson-
ders häufig nutzt und auch die Besucher 
der Klinik in idealer Weise auf die Nut-
zung hinweist. Bundesweit melden be-

Hygienebonus für die Intensivstation
Karl-Hansen-Klinik setzt auf kreatives Motivationsmodell

reits viele Kliniken ihren Desinfektions-
mittel-Verbrauch an die Aktion saubere 
Hände nach Berlin. Im Vergleich mit den 
aktuellen Referenzahlen aus dem Jahr 
2014 übertrifft die Intensivstation der 
Karl-Hansen-Klinik den Durchschnitts-
wert klar.
Zur Belohnung gab es jetzt für die Abtei-
lung aus den Händen von Jürgen Hatz-

feld ein gut gefülltes Sparschwein. Den 
Inhalt können die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern bei einem „geselligen An-
lass außerhalb der Dienstzeit“ verwen-
den.
Der Hygienebonus soll nach den Vor-
stellungen der Hygiene-Abteilung jähr-
lich ausgeschüttet werden.
www.medizinisches-zentrum.de

Bei der Übergabe des Bonus-Sparschweins (v. l.): Jürgen 
Hatzfeld, Sabine Ernst (Hygienefachkraft), Julia Ludwig 
(Gesundheits- und Krankenpflegerin Intensivstation) und 
Kerstin Wolter (Stationsleitung). Foto: Heiko Appelbaum
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FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Zentrum für ehrenamtliches Bürger-Engagement TERMINE

Dienstag, 3. Mai 2016, 15.00 Uhr, 

Vortrag - Literarischer Nachmittag mit Frau Waltemode

Senioren-Union Bad Lippspringe

SENIORENBEIRAT informiert  

Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“ 

Nordic Walking (nicht nur) für Senio-
rinnen und Senioren

Computer-, Tablet- und Smartphone-
Sprechstunde für Seniorinnen und 
Senioren 

Hilfe und Beratung bei speziellen 
Fragen rund um Computer, Smart-
phone, Tablet, Laptop, Fernseher, Hi-
Fi-Anlagen u.v.m.

Bücher im Gespräch mit Jürgen Peters

Spielend das Gedächtnis trainieren 
mit Marion Wittenberg

Spielend das Gedächtnis trainieren 
mit Marion Wittenberg

Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit Renate Brinkmann

Treffpunkt für alleinstehende Seniorin-
nen und Senioren 

Märchenhafte Kaffeestunde mit 
Sieglinde Schröder                                                      

Spiele-Nachmittag für Seniorinnen und 
Senioren 

Bücher im Gespräch

Fahrradtour für sportliche Seniorin-
nen und Senioren

Haben Sie Freude am Umgang mit 
Kindern?

Zeitspende

www.HEGGEMANNMEDIEN.de

www.medizinisches-zentrum.de

Zum Dank gab es eine Urkunde: Prof. 
Dr. Benedikt J. Folz war durch seine 
Aktivitäten an der Spende beteiligt.
Foto: Heiko Appelbaum

Prof. Dr. Benedikt J. Folz im Expertenbeirat von BetterDoc
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Gerüstblöcke, ausziehbar, verschie-
dene Höhen, bis 1,70 m, 2 Stark-
stromkabel mit Stecker, Wendeste-
cker von Privat zu verkaufen, Tel.: 
05252/ 50325

Glas-Tischplatte, Größe: 1,5 x 90 x 
190 cm, 190 Euro VHB, Tel.: 05252/ 
973408

Nostalgie, Deckenlampe mit 4 Glas-
kelchblüten, jede einzeln zuschaltbar, 
Tel.: 0176/ 52290176

Einbau Backofen, neu, nur zwei mal 
gebraucht, 95 Euro, Fahrradträger auf 
Anhängerkupplung, für zwei Räder, 
65 Euro, Fahrradträger original für 
VW - Golf oder Passat, für zwei Rä-
der, „Paulohen“, 135 Euro, verstell-
barer Lattenrost, wenig gebraucht, 
85 Euro, Tel.: 05252/ 989670 

Kinderfahrradsitz Römer Jockey 
Classic, mit Hosenträgergurt, gut er-
halten, FP 12 Euro, Tel.: 05257/ 4055

Wendiger Kindersitzbuggy mit Son-
nendach u. Hosenträgeranschnall-
gurt, sehr platzsparend, zusammen-
klappbar ( z. B. für Transport im Auto 
oder Flugzeug ), gut erhalten, nur 12 
Euro, Tel.: 05257/ 4055 

Kinderbadeboot, Größe ca. 95 x 60 
cm, tragfähig bis max. 40 kg, sehr 
gut erhalten, für nur 6 Euro zu ver-
kaufen, Tel.: Tel.: 05257/ 4055

Biete 11kg Gasflasche, grau, Über-
prüfung bis 2021, 29 Euro, Tel.: 
05252/ 8104410

Neuer Picknickkorb, 50 leere Wein-
flaschen von 1958-1964, NVA Feld-
fernsprecher, Tel.: 0174/ 7447207

Brockhaus - Enzyklopädie in 24 
Bänden, gut erhalten, für 120 Euro zu 
verkaufen, Tel.: O172/ 4577538

1 Paar schwarze Herren Lederschu-
he Größe 45 bzw. 10 1/2, außen und 
innen aus echtem Leder, Sohle weiß 
aus Syntetic, mit weißen Steppnäh-
ten, Hersteller Leder & Schuh Ma-
nufaktur aus Graz (A), topmoderne 
Schuhe mit sehr guten Trageeigen-
schaften, Originalkarton + zwei-
tes Paar Schnürsenkel in weiß, nur 
einmal getragen, sind mir zu groß, 
Neupreis 139 Euro, Preis: 25 Euro an 
Selbstabholer, Tel.: 05258/ 931270 
oder Tel.: 0176/ 96725159

Samsung-Camcorder, 52c opt. 
Zoom, neu, Neupreis 229 Euro, VK 
99 Euro, Tel.: 05252/ 9334096

Hallo SCHALKE FANS, verkaufe Po-
loshirt von ADiDAS mit S04 Logo 
links auf der Brust, 100% Climate, 
Gr. XL, weiß, eine Zimmerfahne, 140 
x 90 cm, "Blau und weiss, ein Leben 
lang", neu, 5 Euro, gratis dazu eine 
S04 Regenjacke, Gr. XL von ADiDAS 
mit leichten Gebrauchsspuren am 
Logo, Tel.: 0160/ 99384351

Suche Münzen, Briefmarken, Post-
karten, Telefonkarten, Orden, Ab-
zeichen, Medaillen, Feldpost, Zinn, 
alte Krüge, usw., alles anbieten, Tel.: 
0179/ 9869337

Wer hat Trödel Hausrat und Kleidung 
kostenlos abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Wir suchen Antik u. Trödel Porzel-
lan, Glas, Gemälde, Alte Technik, 
Werbung, Postkarten, Spielzeug, 
Schallplatten Hi-Fi, Figuren, Design, 
Tel.: 0179/ 9869337 oder Tel.: 0160/ 
4379972

Wer hat Haushaltsgegenstände, 
Werkzeug, Gartenbedarf und gu-
terhaltene Kleidung zu verschenken 
oder günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Anmachholz 20 bis 25 cm lang, ide-
al auch für kleine Terrassenöfen, in 
3kg, 5kg oder 7kg Raschelsäcken, 
garantiert ohne Nägel, Lieferung ab 
10 Sack möglich, 0,50 Euro/kg, Tel.: 
01520/ 1709917

VERSCHIEDENES

VERKÄUFE

KOSTENLOSE PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: 

HEGGEMANNMEDIEN

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: Mittwoch, 20.04.2016

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

springe

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich 70 x 100 cm, 
auch ohne Rahmen aufzuhängen, 
modern, 15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Polsterliege mit edlem Bezug, braun/
beige mit Bettkasten u. Lattenrost, 20 
Euro, Tel.: 05254/ 5546

Kerzenständer handgeschmiedet 70 
cm für drinnen und draußen, 10 Euro, 
Tel.: 05254/ 5546

7 Schmalztöpfe grau/ blau versch. 
Größen, von 5 - 15 Euro, Tel.: 05254/ 
5546

Hochwertige, zierliche, elegante 
Clubgarnitur, Handarbeit, neuwertig, 
2 Sessel (Rollen) B: 75 cm, T: 69 cm 
+ 2 Zweisitzer-Sofas B: 1,40 cm, T: 
78 cm, Bezug: 100% Mohair, moos-
grün, Rückenkissen Daunen, Sitzk. 
Latex, Rückseiten auch Mohair aus 
Platzmangel preisg. abzugeben, VHB, 
Tel.: 05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), 
Stahlrohrgestell + Matratze, klapp-
bar, 1 antike Wanduhr ca.1890 +1 
antiker kleiner Tisch ca. 1785. (ehe-
mal. Häcksler); 1 Kaffee/Teeservice, 
12-teilig (Tirschereuth), 1 Essservice 
(Scherzer), 1 chines. Teeservice, 2 
Medion Home-Handys, 1 Drucker, 
Kopierer, Scanner, HP PSC 720 
preisg. Abzugeben, 1 Fax Siemens 
790 + 1 Kaffeemaschine (Braun) 
neuw. zu tauschen, VHB, Tel.: 05252/ 
3787

Nymphensittich + Wellensittiche zu 
verkaufen, Tel.: 0163/ 7198024

Brautmodengutschein für Ge-
schäft in Höxter zu verkaufen, Wert 
120 Euro, für 50 Euro, Tel.: 0173/ 
5424516

Wunderschöne 3-Sitzer, 2-Sitzer 
Polstergarnitur, dazu Hocker, Preis 
250 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Terrassenstühle, 6 Stück und Tisch, 
rund, aus Eisen, eloxiert, Stühle sta-
pelbar und mit Auflagen, alles neu-
wertig, und Abdeckplane, 220 Euro, 
Tel.: 0160/ 8513759

Bang u. Olufsen Fernseher mit Stän-
der, drehbar, mit Fernbedienung, 
hervorragender Sound u. Tonquali-
tät, Farbe schwarz/ blau, für Bang u. 
Olufsen Fans und Sammler geeignet, 
150 Euro,  Tel.: 05254/ 5546

Mountainbike Katarga, 26 Zoll, gelb, 
21 Gang, Shimano Ausstattung, 
Schutzbleche, Beleuchtung, Sattel 
luftgefedert, Hohlkammerfelgen, neu 
bereift, 80 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Verschiedene Größen 13 mm Glas, 
Stü. 5 – 10 Euro FP, Gro., graue 
Gasflasche, FP 25 Euro, Aquarium, 
50 cm, In. Pumpe, FP 30 Euro, Eck-
polster Gani. Far. Terra, FP 80 Euro, 
Decken Bordeaux, Far. Terra, ca. 20 
qm, FP 20 Euro, Rasenmäher Defect, 
Bastler, 1 Hand, 51 cm, 6 PS, FP 50 
Euro, Funk Decken, Strahler, 2 Schal. 
Leucht. Anlei. FP 30 Euro, Gro. mas-
siver WZ Kiefertisch, FP 20 Euro, 
Panorama Aquari., 80 cm o. Deckel 
In. Pumpe, 2 J. alt, FP 60 Euro, 
Aquari. 1 Meter, 2 J. alt, Holzdeckel 
In. Pumpe, FP 80 Euro, verschiede-
ne Größen Holzfenster, Stü. 5 – 10 
Euro FP, Multi. Drucker v. Can. u. EP 
o. Patronen, FP je 15 Euro, 40 Can. 
u. EP Patronen, FP je 20 Euro, Aqua-
ri., Pumpe, 600/ 480 L., je 20 Euro, 
Wärme Pumpen Kondenstrockner, 3 
J. alt, 12 Pr. 7 Kg, LED Display, EGK 
A + 30%, FP 200 Euro, v. Blomberg, 
Tel.: 05258/ 6053671

Couchtisch, 1 md, H61 cm, mit 
Marmorpl., Preiswert zu verk., Tel.: 
05252/ 7063

20 Tische, 75 x 120 cm, á 33 Euro, 
12 Tische, 75 x 70 cm, á 28 Euro, 4 
variable Tische, 60 x 100 cm breit, 
200 cm lang, á 50 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Aus Restaurantauflösung, Groß- 
und Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 
0160/ 8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und 
Melodie, 190 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Großes Ölgemälde, 2 x 1 m, Jagd 
und Stillleben, VHB, Tel.: 0160/ 
8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre 
alt, aus China, blau, als Kaffeegesch., 
VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Konfirmationsanzug (Whoopi), Gr. 
170 (Nadelstreifen), schwarze Her-
ren Halbschuhe Lloyd, Größe 7, K2 
Inliner ( EXO ALU Men, neuwertig, Gr. 
42,5 ), Tel.: 05252/ 974311

Couchtisch, org. westfälische Bau-
ernmöbel, 120 x 70 cm , massiv 
mit Verzierungen, tolles Einzelstück, 
auch für Antiquitätenhändlergeeignet, 
in Katalogen für historische westfä-
lische Bauernmöbel dargestellt, Neu-
preis 2000 Euro, jetzt 200 Euro, Tel.: 
05254/ 5546

Kiefernholz - Bett, 90 x 190 cm, mit 
verstellbarem Lattenrost, Matratze 
gut erhalten, 20 Euro, Tel.: 05252/ 
4233

1 Herren - Sportrad, Marke TOKAI-
DO, 28", 21 Gangschaltung, mit Ta-
cho, 50 Euro, 1 Heimtrainer, Marke 
BUFFALO Maryland 2, 50 Euro, Tel.: 
0157/ 52815694. Fotos können über 
WhatsApp verschickt werden. ( Salz-
kotten )

Holzbett 100 x 200 cm, Matratze, 
Lattenrost, Federbett, Kissenwäsche, 
50 Euro, Tel.: 05252/ 1894

Baby-/ Kleinkindschaukel ( Sitz-
schale), mit Babyhaltebügel und 
Anschnallgurt ( Haltebügel kann für 
Kleinkinder entfernt werden ), gut er-
halten ( Seile und Anschnallgurt sind 
neu ), nur 12 Euro, Tel.: 05257/4055

Sammler sucht Münzen & Medail-
len, z. B. 5 und 10 DM Münzen, 
sowie Gold- und Silbermünzen aus 
aller Welt. Bitte alles anbieten!!,Tel.: 
05252/ 9893112

Welche Frau, mit Interesse an The-
ater, Kultur, Musik, Natur, Reisen, 
Literatur, sucht studierten Mann (49) 
mit ähnlichen Vorlieben zur Freizeit-
gestaltung? Ich freue mich auf Zu-
schriften per E-Mail an: schoenemo-
mente@gmx.net

Livemusik für Ihre Feier als Duo oder 
Alleinunterhalter, auch mit Akkordeon 
und von CD, Tel.: 05251/ 8780478

Suche defekte Rollstühle, Bollerwa-
gen, Erwachsenen Dreiräder, Rollato-
ren, Fahrradanhänger, Damenfahrrä-
der, Kinderfahrräder, Mountainbikes. 
Nur Abholung, kein Ankauf, Tel.: 
0163/ 2167454

Suche für meine Sammlung alles 
vom Panzer-Regiment 11 aus Pa-
derborn und alles militärische wie 
z.B. alte Fotos, Fotoalben, Urkunden, 
Orden, Ehrenzeichen, Pässe, Krüge, 
Dolche, Degen, Schirmmützen, Hel-
me, Uniformen. Bitte alles anbieten!!, 
Tel.: 05252/ 9157896 oder Tel.: 
0176/ 32498647
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Mietangebote

Wir suchen aktive und zuverlässige 
Zeitungszusteller in den Bereichen

        Marienloh

Wir 
Zeit

 

Bewerben Sie sich telefonisch unter 05252 9653-0, 
oder per Email: verteilung@heggemannmedien.de

Machen Sie mit  und werden Sie Zusteller!
Ich verdiene mir was dazu!

Wir brauchen Verstärkung!

Für die Etage (Housekeeping)

Zimmermädchen
Zur Festeinstellung

(25 Stunden/Wöchentlich)
von 08:30-14:00 Uhr 

auch am Wochenende,
übertarifl iche Bezahlung.

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

!Ausbildungsberuf mit Zukunft!

Schwimmbadstr. 14   
33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252/964143 
Gastro@vital-Hotel.de

Freie Ausbildungsstellen 
ab August 2016

Als Hotelfachmann/-Frau
Restaurantfachmann/-Frau

Koch/Köchin

Bitte schriftliche Bewerbungen
z. Hd. Herrn Heine

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

Dienstleistung-Handwerk
www.rentner-fi t.de
Tel. 0172 5305882

Dienstleistung-Handwerk 
Suchen Schüler, Studenten,

Rentner, Arbeitslose, nur Aushilfe
www.rentner-fi t.de 0172 5305882

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Wer gibt meinem kleinen Hund, wäh-
rend der Urlaubszeit, ein ruhiges und 
liebevolles Zuhause (ohne Hund u. 
Katze). Tel.: 0151/ 50300719

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, 
Silber und Tafelsilber (ab 80 gestem-
pelt) und vieles mehr von Keller bis 
Dachboden! Tel.: 05233/ 5124 oder 
Tel.: 0152/ 36527702

Suche gut erhaltenen und gepflegten 
PKW, ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, bis ca. 
3000 Euro, von privat, alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337

Sammler sucht alles, z. B. aus 
Haushaltsauflösungen & Nachlässen 
wie z.B. alte Uhren, Porzellan, Bilder, 
Bücher, Möbel, Figuren, Postkarten, 
Münzen u.v.m.. Bitte alles anbieten!!, 

Tel.: 05252/ 9893112

Sammler kauft Militaria von Keller 
bis Dach. Offiziersdolche, Orden, Eh-
renspangen, Fahnen, Uniformen und 
vieles mehr. Tel.: 05233/ 5124

Roller der Marke Yamaha, Hub. 124/
KW8, Farbe grün-grau, wenig gefah-
ren, TÜV 8/2017, 1040 Euro (VHB), 
Tel.: 05252/ 4820

5 Sommerräder 15 Zoll, 5 Sommer-
reifen, 205/60 R15 von Firestone auf 
original Audi, 5 Loche Aluminiumfel-
gen, 7J x 15 H2 ( ET45 ), 4 Reifen 
haben die Profiltiefe 7 mm, der 5. 
Reifen ( Reserverad ) ist neuwertig, 
die Alufelgen weisen weder Schram-
men, noch Bordsteinkratzer auf, Ver-
kauf wegen Fahrzeugwechsel, Preis: 
220 Euro Verhandlungsbasis an 
Selbstabholer, Tel.: 05258/ 931270 
oder Tel.: 0176/ 96725159

Opel Astra, Kom. G, Bj‘ 99, 101 PS, 
1,6 L. Öl, Schaltmanschette, Bremse 
v.L. 2 Ganzjahresreifen neu, Batter. 
fast neu, Rückparksystem, 2 Hand, 
Radlagerschaden, Fahrbereit o. 
TÜV,227.000 KM, FP 500 Euro, Tel.: 
05258/ 6053671

Verkaufe schwarzen Audi A 4, Bau-
jahr 1997, 71 KW, 101 PS, 4 Türer, 
419000 km, Klimaautomatik, vorne 
elektrische Scheibenwischer, TÜV 
bis Januar 2016, Kühler und 1 Zylin-
derkopf defekt, Preis 550 Euro, Tel: 
05252/ 83771

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 
205x 55/16, wie neu, nur 4000 km 
gel., gut ausgelagert, NP 490 Euro, 
für 360 Euro zu verk., Tel.: 05254/ 
5546 Anrufbeantworter

4 Sommerreifen, 205/55 R 16  91 H, 
neuwertig DOT 05/15, Michelin ener-
gy safer. Die Reifen stammen von 
einem Neuwagen und stehen wegen 
Umrüstung auf Ganzjahresreifen zum 
Verkauf. Laufleistung ca. 3000 km, 
Preis 200 Euro,Tel.: 05252/ 4625

Suche MZ oder Simson oder Ves-
pa Roller PK 50, auch mit Mängeln 
oder ohne Papiere / TÜV, Tel.: 0174/ 
7447207

4  Uniroyal Rain expert Sommer-
kompletträder, 195/65 R15 91V DOT 
1912, auf original autec Aluminium-
felgen 7J x 15 H2 ( ET 35 ), Profiltie-
fe 8 mm alle, 4 Reifen,gefahren auf 
einem VW Passat, Verkauf wegen 
Fahrzeugwechsel, Preis 120 Euro 
VB an Selbstabholer. Tel.: 05258/ 
931270 oder Tel.: 0176/ 96725159

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfe-
unterricht für Grundschüler/innen 
und Hauptschüler/innen, Tel.: 05252/ 
8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Ar-
beit im Haushalt und in der Altenpfle-
ge, hilft Tag und Nacht, Tel.: 05252/ 
930704

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag und sonstige festliche An-
lässe, Tel.: 0173/ 8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt hel-
fen. Suche auch Stundenweise, Tel.: 
0176/ 26296150

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer mit viel Freude 
an seiner Arbeit, erteilt qualifizierten, 
gezielten Nachhilfe-Unterricht in den 
Schulfächern: Deutsch, Mathematik, 
Englisch und Französisch. Habe mich 
seit vielen Jahren im Förderbereich 
spezialisiert u. arbeite dort mit sehr 
guten Erfolgen! Ich bin engagiert, ge-
duldig, absolut zuverlässig und hole 
jeden Schüler dort ab, wo er sich mit 
seinem Lernstand befindet! Interes-
senten melden sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-
Nr. bei mir. Rufe baldmöglichst zu-
rück! Kein Geld für Nachhilfe? Gern 
unterstütze ich Sie gegebenenfalls 
bei der Beantragung der Finanzie-
rung! Tel.: 0176/ 31075884

Brauchen Sie Unterstützung bei der 
Kinderbetreuung oder Mithilfe im 
Haushalt? Tel.: 0157/ 59440251

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizier-
ten Nachhilfeunterricht bei (lernwilli-
gen) Schülern zu Hause, Tel.: 05252/ 
940764

Suche Hilfe im Haushalt, Tel.: 
05252/ 930174

Qualifizierte Klavier Pädagogin 
erteilt Klavierunterricht in Bad Lipp-
springe, Tel.: 0173/ 8307183

Handwerker, allround, 45 Jahre, 
sucht Arbeit aller Art, egal ob Haus-, 
Gartenarbeiten, Reparaturen, etc., 
im Raum Paderborn, Bielefeld und 
Umgebung, bitte alles anbieten, Tel.: 
0171/ 7733360 

Schneiderin übernimmt für Sie Näh- 
+ Änderungsarbeiten, Tel.: 05252/ 
9379549

Suche Hundesitter, für 1x die Woche 
und für Urlaubszeiten, im Raum Bad 
Lippspringe, bitte melden Sie sich 
unter Tel.: 0178/ 8753227

Zwei Maler mit Erfahrung suchen 
Nebenjob, Sprache Englisch, Rus-
sisch, Tel.: 0152/ 16410032

ENGLISCHKENNTNISSE verbes-
sern! Nachhilfe u. Unterricht für 
Schüler u. Erwachsene, Tel.: 05252/ 
2270

Bügelfee bietet Ihnen Dienstleistung 
zu fairen Preisen an, handgebügelt, 
schrankfertig nach Farbe und Art im 
Korb sortiert oder auf Kleiderbügel, 
sauber, schnell und zuverlässig in 
Delbrück, Schloß Neuhaus, Elsen, 
Bad Lippspringe, Paderborn und Um-
gebung, Tel.: 0159/ 05305983 oder 
Tel.: 05250/ 4199985

Erfahrene Putz-/ Haushaltshilfe 
sucht Tätigkeit, 1 - 3 m. p. Woche, ab 
2,5 Std., bis max. 5 Std., Tel.: 0174/ 
831936

VERSCHIEDENES

AUTOMARKT

Alle Gartenarbeiten
zu Festpreisen!

HA & CO. Dienstleistungen
Tel: 05251 78968

www.haco-dienstleistungen.de

Frau sucht Teilzeitstelle, ab 20 Std 
+ in Objekt und Tagessg. o. Küche, 
habe Führungszeugnisse, Tel.: 0174/ 
8854837, o. Nachr. auf Band.

Bin die Gartenfee! Mache Hecken-
schnitte, Unkraut bes., Mülltonnen säu-
bern, Rasen, Rosenpflege, Neubepfl., 
Urlaubs-Betreuung ihrer Anlage! Zäune 
streichen, etc., Tel.: 0162/ 3699787
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IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Suche in PB-Südstadt ruhige, neu-
wertige ETW, 80 - 110 qm, ab Bj 2000 
mit Balkon/Terrasse + Garage (von 
privat), inkl. ruhig, Einh./ Objekt., Tel.: 
0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.- Wohnung, 
EG, ca. 80 qm, mit Terrasse, in B.L., 
Tel.: 0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, 
Tel.: 0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als 
WG, im Raum Bad Lippspringe u. 
Altenbeken, im Erdgeschoß oder mit 
Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 
9477351 oder Tel.: 0174/ 8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Woh-
nung, ca. 60 qm, in Salzkotten, gern 
im Grünen und Terrasse, Tel.: 0176/ 
43025694

Wohnungssuche, 45 qm, Parterre-
wohnung in Paderborn Detmolder 
Straße, Cheruskerstraße, Heiersstra-
ße, Tegelweg, bis 340 Euro warm, Tel.: 
05251/ 8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 
2 - 3 Zimmer, Notfall und 100 Euro Be-
lohnung, Tel.: 0176/ 87126407 

Jg. Syrische Fam. sucht in B. L. 
oder PB eine 3 - 4 Zi. Wohnung, max. 
95 qm, WM 550 Euro, Chiffre-Nr. 
6.04.15_001

Suche 60-65qm Wohnung, Parterre 
od. 1. Etage, Tel.: 0176/ 22739734

Wir sind ein Ehepaar (Sie - 35 Rei-
nigungsfachkraft & Er - 30 IT-Manager 
for Software Engineering), 2 Kinder, 7 
und 3 Jahre haben, wir suchen eine 4 
bis 5 Zimmer Wohnung oder ein kleines 
Haus zum Mieten in Bad Lippspringe und 
Umgebung, die Wohnung sollte modern 
geschnitten und renoviert sein, wir sind 
jedoch auch bereit, selbst Renovierungs-
arbeiten vorzunehmen, wünschenswert 
wäre ein Erdgeschosswohnung mit 
Garten – den wir selbstverständlich pfle-
gen würden – oder Terrasse, ein großer 
Balkon wäre jedoch auch in Ordnung, 
Einbauküche wäre schön, jedoch nicht 
zwingend notwendig, bezüglich des Zeit-
punktes zum Einziehen wären wir relativ 
flexibel, gut wäre alles bis August 2016, 
wir haben keine Haustiere und sind ruhi-
ge, ordentliche und zuverlässige Mieter, 
die erneut ein langfristiges Mietverhältnis 
suchen, da unsere jetzige Wohnung für 
den Eigenbedarf benötigt wird, wir freu-
en uns auf Ihre Angebote!, Tel.: 05252/ 
9159277, Mobil Tel.: 0176/ 64169007

Kleine, finanziell unabhängige Fa-
milie sucht schöne 4 Zimmer Woh-
nung in Bad Lippspringe / Schlangen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 
Tel.: 05293/ 9329635 oder 0160/ 
94659841

2 Erw, NR, geregeltes EK, mit 2 kl 
Hunden suchen Whg ab 2 ZKB Bal-
kon oder Terrasse, Stellplatz für 1 
PKW, bis 350 Euro, Paderborn, Bad 
Lippspringe, Schlangen, Benhausen, 
Marienloh, Tel.: 05251/ 4022512, 
evtl. AB, rufen gern zurück

Alleinerziehende Mutter mit geregel-
tem Einkommen sucht Wohnung in 
B.L. oder Schlangen, ab 3 ZKB, Tel.: 
0152/ 08772780

Helle, neue KFW 70 Wohnung, 3 
ZKBB, Gäste-WC, gr. Balkon, EW-
Fußbodenheizung, 105 qm, 1. Stock, 
Fahrstuhl, Keller, Tiefgarage: KM 840 
Euro + TG 30 Euro + NK + 2 MM 
Kaution, Erstbezug 01.04.16 möglich, 
Tel.: 05254/ 10745, oder Tel.: 0152/ 
52472342

2 Zi-Seniorengerechte Whg., 64 qm, 
Schlangen Mitte, 1. OG, frei KM 495 
Euro + NK, Stellpl., EBK, Du, Balkon, 
Aufzug, Tel.: 0157/ 03359960

Bad Rothenfelde u. St. Andreasberg 
FeWo, 1 Woche, 2 Pers., nur 199 
Euro, Prospekt anfordern, Tel.: 02943/ 
49477

DG-Whg, 68qm, renoviert, ab 
01.06.2016 zu mieten.Tel.: 05252/ 
5614

BL neu renovierte Wohnung, Parkett-
fliesen, weiße Türen, gr. Wohnz. m. 
überd. Südbalkon, Schlafz., Kü., a. W. 
Küchenzeile, Bad (Fenster), neue san. 
Einr. m. ebener Dusche, Abst. R., Kel-
ler, Stellpl. od. Garage, KM 536 Euro, 
NK 100 Euro, sofort od. später, i. 6 
Part. H. Nähe Kurpark (Sackgasse), 
Tel.: 0160/ 96794782

BL, 1 ZKB, 30 qm, möbiliert, EG, ab 
01.06.2016 frei, Tel.: 0152/ 29810428

Ladenlokal 117 qm in Blp Arminiusstr. 
noch bis zum 14.4. per sofort zu ver-
mieten incl. Nebenkosten für 300 Euro. 
Bitte Anruf ab 20h unter Tel.: 05252/ 
54140

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW 
ab 80 - 90 qm ab Bj. 2000 mit Terras-
se (von privat), Tel.: 05251/ 408135

Zu vermieten: Whg. für 3 Pers. in B.L., 
4 Zi., 105 qm, mit Einbauküche, Bal-
kon, Keller, Stellplatz, Gasheizung, kei-
ne Tiere, KM 590 Euro + NK 180 Euro 
+ Kaution, zum 1.06.16, Tel.: 0176/ 
56538234 oder 05252/ 52409

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. 
Bitte alles anbieten, Tel.: 0176/ 
91455116

Wir suchen ein Baugrundstück, bis 
500 qm, in Bad Lippspringe, Tel.: 
0172/ 9456370

Neubau-Charakter!, Schlangen, frei-
sth. EFH, kernsaniert 2015/16 u. a. 
Bad, Heizkörper, Dach, Fenster, BJ 
1961, Wfl. ca. 120 qm, Grdst. ca. 750 
qm, 5 Zi., Kü, Bad, Gäste-WC, Keller, 
Gartenhaus, Garage, 2 Stellpl. KP 
385.000 Euro, Tel.: 0172/ 8365136

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Hast du schon gehört, …? Laut und un-
geniert an der Metzgertheke oder heim-
lich „hinter vorgehaltener Hand“ - in ei-
nem Dorf wie Neuenbeken gehört das 
Tratschen zur Kultur. Und in der „Gerüch-
teküche“ braut sich schnell etwas zu-
sammen, wie die Theatergruppe Neuen-
beken in ihren diesjährigen Aufführungen 
schonungslos zeigt, obwohl der Titel et-
was anderes verspricht: „Ein Dorf ohne 
Tratsch“. 
Das Lustspiel in drei Akten stammt aus 
der Feder von Christa Bitzer. Die Schul-
sekretärin und ambitionierte Regisseu-
rin eines Hobbytheaters aus Breitscheidt 
schreibt seit 2007 eigene Stücke, die 
heitere und lachmuskelstrapazierende 
Stunden garantieren. Gespielt wird am 
22., 23. und 24. April 2016 in der Aula 
des Missionshauses.
Seit September letzten Jahres laufen die 
Vorbereitungen für die Neuenbekener 
Theatersaison 2016. Gemeinsame Le-
seproben, Verwerfen der Auswahl, neu-
es Stück - immer eine spannende Zeit 
für die Laiendarsteller. Die Wahl des Bit-
zer-Stücks stellte sich dann schnell als 
Glücksgriff heraus, sind doch die Rol-
len den Akteuren wie auf den Leib ge-

schrieben. Dazu entwickelte sich in der 
Probenzeit eine gehörige Portion Lokal-
kolorit. Damit der Tratsch so richtig in 
Schwung kommt, braucht es in jedem 
Dorf engagierte Akteure. Jetzt, kurz vor 
der Premiere, könnte man meinen, die 
Neuenbekener nehmen sich selbst aufs 
Korn und spielen, als wäre die Geschich-
te wirklich im Dorf passiert:
Da gibt es Heidi, die Leiterin der Post-
filiale. „Hauptberuflich“ ist sie allerdings 
mehr als Dorftratsche tätig. Sie sieht 
sich nicht nur in der Pflicht, die Post ge-
nauestens zu kontrollieren und in „Ernst-
fällen“ auch zu öffnen, nein, sie hat auch 
einen genauen Überblick, wer im Ort 
mit wem was hat oder demnächst ha-
ben wird. Als Heidi durch eine Reporte-
rin erfährt, dass es im Dorf einen Lotto-
gewinner gibt, läuft sie zur Höchstform 
auf. Hilfreich steht ihr diesbezüglich ihre 
Freundin Käthe zur Seite, die ihren Mann, 
den Metzgermeister Harald Kleber, stän-
dig im Auge haben muss, da er eine von 
ihr angeordnete Diät nicht einhält.
Der Bürgermeister will ein herunterge-
kommenes Ladenlokal im Ort verkau-
fen oder vermieten. Interessiert daran 
ist vor allem seine Ehefrau, die hier-

in eine Chance sieht, endlich Kultur in 
das „Kaff“ zu bringen, indem sie einem 
neu zugezogenen Künstler das Lokal als 
Galerie schmackhaft macht. Herr Spar, 
Angestellter der gleichnamigen „Spar-
bank“, sieht seine Berufung darin, mög-
lichst viele Versicherungen an Mann und 
Frau zu bringen. Das spüren auch Brief-
träger Uwe und die neue türkische Putz-
frau Ayse. Die ist allerdings „süperglück-
lisch“, denn sie hatte noch nie eine so 
schöne, abwechslungsreiche Putzstel-
le. Tageszeitungsreporterin Sybille wit-
tert derweil die Story ihres Lebens und 
scheut keine Mittel, um die „Wahrheit“ 
ans Licht zu bringen. Ihre Geheimwaf-
fe: selbstgebackene Haschkekse von 
Benny!
Auf der Bühne stehen Karin Volkhau-
sen als Postangestellte Heidi Laber, Ferdi 
Pöppe als Bürgermeister Bernd-Otto Lü-
ckhausen, Irene Schwade als Frau Bür-
germeisterin Krimhilde Lückhausen, und 
Hubert Hinrichs ist als Briefträger Uwe 
Berg unterwegs. Gerald Rüngeler „ver-
körpert“ den Metzgermeister Harald Kle-
ber und Andrea Klette dessen Ehefrau 
Käthe, die nebenbei auch Frauenvereins-
vorsitzende ist. Im letzten Jahr war er 

nur „im Fernsehen“ auf der Bühne zu se-
hen - jetzt steht Stefan Schäfers als Herr 
Spar leibhaftig auf den Brettern und stellt 
Ayse Übegün alias Angelika Lütkemeyer 
als Putzfrau für seine Bank ein. Ganz neu 
im Ensemble sind Hendrik Düsing als 
frei schaffender Künstler Leonardo Wor-
telhöfer und Steffi Driller als designierte 
Star-Reporterin Sybille Putt.
Magdalene Schäfers führt die Regie und 
unterstützt die Darsteller als Souffleuse. 
Als guter Geist steht Gitta Biermann den 
Akteuren bei, sorgt für den richtigen Sitz 
der Kostüme und die korrekte Ausstat-
tung.
In der Dorftischlerei Spier zimmerten 
Hans-Georg Weiske und Stefan Schäfers 
neue Kulissenelemente, die zu einem 
dörflichen Bühnenbild zusammengestellt 
für die nötige Tratsch-Idylle sorgen.
Die Premiere findet am Freitag, 
22.04.2016, um 20:00 Uhr statt. Es fol-
gen weitere Aufführungen am Samstag, 
23.04.2016, um 19.30 Uhr und Sonn-
tag, 24.04.2016, um 15.30 Uhr.
Karten gibt‘s im Vorverkauf im Frisch-
markt Jöring, in der Frisurendeele 
und telefonisch unter der Rufnummer 
05252/4313 bei der Familie Rüngeler.

Paderborn-Neuenbeken: Dorftratsch auf der Theaterbühne
KOPIERPAPIER

HEGGEMANNMEDIEN 
Burgstraße 2 

Bad Lippspringe
Telefon 05252/9653-0
Fax 05252/9653-19

500 Blatt

Redaktionsschluss ist am 
Mittwoch, den 13.04.2016
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06.04. Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 964930

07.04. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/ 7154

08.04.  Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn, 05251/ 280824

09.04. Mühlenhof-Apotheke, Schloßstr. 10, 33104 Paderborn, 05254/ 99780

10.04. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Paderborn, 05252/ 932024

11.04. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/ 215

12.04. Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, Paderborn, 05251/ 2989661

13.04. Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn, 05251/ 49696

14.04. Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/ 6988840

15.04. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/ 56677

16.04. West-Apotheke, Elsener Str. 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 300150

17.04. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/ 7187

18.04.  Marien-Apotheke, Am Westerntor 2, 33098 Paderborn, 05251/ 22007

19.04. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 4220

20.04. MediCo Apotheke oHG - Brüderkrankenhaus, Husener Str. 48, PB, 05251/ 8773580
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Bad Lippspringe. Notenständer, de-
koriert mit den Farben schwarz, rot, 
gold, eine bayrische Fahne, Impressi-
onen von Konzerttourneen sowie Mu-
sikerinnen und Musiker, die vor ihrem 
Auftritt ihre Plätze mit Handtüchern re-
servierten. Das alles und noch vieles 
mehr zeichnete den Rahmen des Be-
nefiz-Frühjahrskonzertes des Musik-
zuges der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Lippspringe. Ihr habt euch von Jahr zu 
Jahr weiterentwickelt und immer noch 
einen „drauf“ gesetzt, so das Fazit der 
gut aufgelegten Moderatorin Sonja 
Harrison, die mittlerweile zum dritten 
Mal durch ein Konzert der Badestäd-
ter Musikerinnen und Musiker führte. 
Beginnend mit Wagners Tannhäuser 
- Einzug der Gäste auf die Wartburg, 
dem melodiösen Konzertmarsch „Die 
Sonne geht auf“, in dem sich beson-
ders die Tenorhörner klanggewaltig 
in Szene setzen konnten, kam es an-
schließend zum ersten Höhepunkt des 
Abends. Hendrik Tasche brillierte als 
Solotrompeter mit dem  Marsch „Der 
alte Dessauer“. Flott ging es schließ-
lich weiter mit Medleys der Comedian 
Harmonists, von Udo Jürgens und Ma-
rius Müller-Westernhagen, die im Pu-

blikum für wahre Begeisterungswellen 
sorgten. Reichlich mitgeklatscht wur-
de auch bei den typisch deutschen 
Märschen, wie dem Steiger Marsch, 
den die Musikerinnen und Musiker zu 
Beginn der zweiten Konzerthälfte prä-
sentierten, während sie durch die ver-
schiedenen Stuhlreihen in den Saal 
des Kongresshauses einmarschierten. 

Wahre Partystimmung kam schließ-
lich noch einmal mit der Tanzgruppe 
„S.W.I.T. – Schlänger wollen immer 
tanzen“ auf, die mit ihren Choreogra-
phien zu Made in Germany und aus-
gesuchten Partyschlagern für das ty-
pische Oktoberfest und Apre-Ski-Party 

Feeling sorgten. Neben den großen 
Musikerinnen und Musikern, den Tän-
zerinnen aus Schlangen, hatten an die-
sem Abend auch die Jüngsten ihren 
ersten großen Auftritt mit dem Jugend-
orchester, unter der Leitung von Gri-
scha Arnold und Hendrik Tasche. Mit 
einem großen Dankeschön an alle Mit-
wirkenden und dem ausdrücklichen 
Spendenaufruf für den Integrationsbe-
trieb „Die Brücke“, zu dessen Gunsten 
der Erlös des Benefizkonzertes vor-
gesehen ist, verabschiedeten Musik-
zugchefin Petra Tasche und Modera-
torin Sonja Harrison die Gäste in den 
gemütlichen Teil des Abends im Burg-
casino.

Das Motto des Kon-
zertes "Das alles ist 
Deutschland" wird 
durch die Tanzgruppe 
S.W.I.T. und den Mu-
sikzug eindrucksvoll 
in Szene gesetzt.

Ausgelassene Konzertstimmung 
mit dem Feuerwehrmusikzug

„Typisch Deutsch“

Bad Lippspringe. Bei der nächs-
ten Kulturveranstaltung in der Kaiser-
Karls-Trinkhalle in Bad Lippspringe am 
Sonntag, 10. April, um 10.30 Uhr, han-
delt es sich um ein A-cappella-Konzert 
von  „Frau Nachtigall“. Die sechs Frau-
en aus dem Paderborner Raum prä-
sentieren mit viel Schwung deutsch-
sprachige A-cappella-Musik. Sie 
singen lustige, spannende oder nach-
denkliche Schlager und Volkslieder in 

meist vierstimmigen Sätzen. Einige ih-
rer Songs arrangieren sie selbst. Ge-
nauer hinhören lohnt sich, denn viele 
deutsche Volkslieder sind von großen 
Dichtern getextet, und viele Schlager 
erzählen spannende oder witzige Ge-
schichten.

Alle Nachtigallen sind engagierte Hob-
bymusikerinnen. Sie haben viel Spaß 
beim Singen und lieben es, andere da-

mit anzustecken. Deshalb haben sie 
immer ein “Mitsinglied” für ihr Publi-
kum im Gepäck. Im letzten Jahr war ihr 
Auftritt im Martinus im Park mit über 
100 Zuschauern ein großer Erfolg.

Der Eintritt für das Konzert ist wie im-
mer kostenfrei. Weitere Infos zu den 
Kulturveranstaltungen gibt es bei der 
Tourist-Information in der Lange Stra-
ße 6 oder unter www.bad-lippsprin-
ge.de.

A cappella mit „Frau Nachtigall“
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